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Liebe TG-Mitglieder,
sehr geehrte Leser dieses 41. TG-Reports,
schon wieder ist seit der letzten Ausgabe fast ein halbes 
Jahr vergangen, das von unterschiedlichsten kleineren und 
größeren Ereignissen und Veranstaltungen geprägt war. 
Hier denke ich u. a. an den Neujahrsempfang, das Konzert 
des Blasorchesters, das erste Treffen „TG-Historisch“, den 
Radfahrsonntag oder den neu geschaffenen Stadtlauf. 
Darüber hinaus gehen meine Gedanken aber auch in Richtung 
der ungezählten sportlichen Aktivitäten. Dazu zählen neben 
den wöchentlich errungenen persönlichen Siegen über den 
inneren „Schweinehund“ auch die erfolgreiche Teilnahme unserer Sportler und Musiker 
an unterschiedlichsten Wettkämpfen.
Mein persönlicher Höhepunkt der letzten Monate war jedoch mit weitem Abstand 
ein ganz besonderes Ereignis im Rahmen unserer Mitgliederversammlung 2016. Denn 
wenn sich nach 42 Jahren ununterbrochener und jederzeit zuverlässiger Betreuung der 
TG-Mitgliederverwaltung unser Vorstandsmitglied Ellen Kotyrba in den wohlverdienten 
„Ruhestand“ verabschiedet, kann man dies ohne Übertreibung als Meilenstein in unserer 
168-jährigen Vereinsgeschichte bezeichnen. Dass dies ein Paradebeispiel für gelebtes 
Ehrenamt darstellt, das Ellen über ein Viertel unserer gesamten Vereinsgeschichte ausübte, 
könnten nicht weniger als vier Vorsitzende der TG bestätigen.
Alle, die mehr über die erwähnten und viele weitere Aktivitäten erfahren möchten, sind 
herzlich eingeladen, dies auf den nachfolgenden Seiten nachzulesen.

Dabei weise ich auch auf die zahlreichen Inserate verschiedenster der TG nahestehender 
Partner hin, ohne die auch dieser TG-Report in diesem Umfang nicht möglich wäre.

Neben dem umfassenden Blick zurück richtet sich mein Augenmerk – und dies nicht 
nur wegen den seit Monaten laufenden Vorbereitungen – auf zwei weitere Höhepunkte 
des Jahres. Dies betrifft zum einen das neu gestaltete TG-Sommerfest, bei dem sich viele 
Abteilungen und Gruppen beteiligen um gemeinsam unseren 168. Geburtstag zu feiern.

Zum anderen ist es der sportliche Höhepunkt des Jahres und vermutlich auch unserer 
Vereinsgeschichte, als der das Ausrichten des U19 Badminton-Länderspiels zwischen 
Deutschland und Belgien am 25. August 2016 ohne Übertreibung bezeichnet werden 
kann.

Dazu lade ich alle Mitglieder, Freunde und Unterstützer der TG recht herzlich ein und 
bedanke mich bei Allen, die zum Gelingen dieser Veranstaltungen beitragen.

Abschließend begrüße ich ganz besonders die über 100 neuen Mitglieder, die sich im 
ersten Halbjahr bei unserer TG-Familie angemeldet haben und nun unsere Angebote nutzen.

Herzliche Grüße und eine erholsame Sommerzeit
Stefan Schütz, 1. Vorsitzender
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Titelbild: Auch die Teilnehmer des Blasorchesters und der Montagsbuben waren beim Stadtlauf mit viel Spaß 
dabei. 
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Termine der Turngemeinde Camberg	 				  
			 

So.	 26.06.2016	 ab	 11:00	 Uhr	 TG-Sommerfest und 168. Stiftungsfest, 
					     TG-Halle und Turnerwiese
Sa.	 09.+10.07.2016	ab	09:00	 Uhr	 20. Badminton-Lampionturnier, Kreissporthalle
Do.	25.08. 2016	 ab	 19:00	 Uhr	 Junioren-Badmintonländerspiel (U19) 
					     DE – Belgien, Kreissporthalle
So.	 04.09. 2016	 ab	08:00	 Uhr	 Leichtathletik-Kreisschülermeisterschaften, 
					     Sportzentrum
So.	 18.09. 2016	 ab	 17:00	 Uhr	 Jahreskonzert der TG-Musikabteilung, 
					     Bürgerhaus Bad Camberg
Mi.	09.11. 2016	 ab	20:00	 Uhr	 TG-Hauptausschuss, Turnerstubb
So.	 27.11. 2016	 ab	09:00	 Uhr	 Prellball Finalspieltag 
					     Hessische Vereinsmeisterschaften, Kreissporthallen
So.	 11.12. 2016	 ab	 15:00	 Uhr	 Nikolausfeier der Turngemeinde, TG-Halle
Sa.	 21.01. 2017	 ab	 18:30	 Uhr	 TG-Neujahrsempfang, TG-Halle	
Fr.	 17.02. 2017	 ab	 19:01	 Uhr	 TG-Lumpenball, TG-Halle
Sa.	 11.03. 2017	 ab	20:00	 Uhr	 TG-Mitgliederversammlung, Turnerstubb	
So.	 19.03. 2017	 ab	09:00	 Uhr	 Prellball Finalspieltag M50 + M60 + Jugend, 
					     Kreissporthallen	



VORSTAND

TG-Report Nr. 41 3

aus. Er gab einen Ausblick auf die 
anstehenden Sanierungsarbeiten an den 
kreiseigenen Hallen, die schon in diesem 
Jahr erfolgen würden. Auch stellte er 
heraus, dass im Kreis Limburg-Weilburg 
keine kreiseigenen Sporthallen als Flücht-
lingsunterkünfte zur Verfügung gestellt 
werden mussten und so die Trainingsarbeit 
nicht beeinträchtig wurde. Er verwies auf 
die Bedeutung der Vereine im Bereich der 
Integration der Flüchtlinge und sprach 
deutlich aus, dass Gastfreundschaft auch 
die Einhaltung von Regeln bedinge, an die 
sich alle zu halten hätten.

Staatsminister a. D. Karl-Heinz Weimar 
ging in seinen Grußworten auf die 
zunehmend ans Licht kommenden Fälle 
von Korruption in den Führungskreisen 
der Sportverbände ein und rief dazu auf, 
auch aus den Vereinen Druck auszuüben, 
um dies zu verhindern. 

Bürgermeister Wolfgang Erk überbrachte 
die Grüße der Stadt Bad Camberg und 
dankte der TG für die Mitarbeit bei 
zahlreichen Veranstaltungen der Stadt wie 
zum Beispiel dem Fahrradsonntag. Er 
verwies auf das Ergebnis der aktuellen 
Jugendumfrage die zeige, dass sich die 
Jugendlichen in den Vereinen gut 
aufgehoben fühlten. Die Stadt werde alles 
dafür tun, dass die nötige Infrastruktur 
vorgehalten werde. 

Der Sportkreisvorsitzende Herrmann Klaus 
dankte der TG für die jahrelange konstruk-
tive Zusammenarbeit und führte mit 
einem Augenzwinkern aus, dass er immer 
gerne Gast bei der TG ist und die TG sich 
sicherlich auch immer über seine Anwesen-

Zum traditionellen Neujahrsempfang 
der Turngemeinde Camberg 1848 (TG), 
begrüßte der 1. Vorsitzende der TG, Stefan 
Schütz, am Samstag Übungsleiter, Helfer, 
Vorstandsmitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins sowie zahlreiche Vertreter aus 
befreundeten Vereinen, Sportverbänden 
und der Kommunalpolitik in der 
festlich geschmückten TG-Halle an der 
Jahnstraße.

Anna-Katharina Eufinger eröffnete, 
begleitet von Mathias Müller, musikalisch 
die Veranstaltung mit „Mama Mia“ 
von ABBA. Anschließend dankte Stefan 
Schütz den Anwesenden für ihr großes 
Engagement im vergangenen Jahr, ohne 
das der mitgliederstärkste Verein im Kreis 
Limburg-Weilburg nicht zu führen wäre. 

Ein besonderer Dank ging an die 
Vertreter der Kreissparkasse Limburg, 
die in diesem Jahr die Durchführung des 
Neujahrsempfangs finanziell unterstützte. 

Schütz stellte in seiner Ansprache das 
gemeinsame Tun in den Mittelpunkt, das 
auch direkt vom Vereinsnamen (Turn)
Gemeinde abgeleitet werden kann. Gemein-
sam arbeiten an der gemeinsamen Halle, 
gemeinsam feiern, trauern, gewinnen 
und verlieren und gemeinsam integrieren, 
das sind Ziele und Aufgaben in der 
Turngemeinde. Diese starke Zusammen-
gehörigkeit in der TG lobte auch Landrat 
Michel, der die Grüße der Kreisgremien 
überbrachte und die herausragende Bedeu-
tung der Vereinsarbeit für die Allgemein-
heit und besonders in der Jugendarbeit 
herausstellte. Gerade hierbei zeichne sich 
die TG mit ihrer Vielzahl an Angeboten 

Die Turngemeinde dankt engagierten Mitgliedern
Gäste aus Verbänden und Politik überbrachten Grüße an die Turngemeinde
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heit gefreut habe – da diese doch oftmals 
mit der Überreichung von Bewilligungs-
bescheiden für die zahlreichen Vorhaben 
der TG gerade im Bereich von Baumaß-
nahmen an der Halle verbunden gewesen 
sei. Zwischen den Grußworten gab Stefan 
Schütz den Vertretern der einzelnen 
Abteilungen immer wieder Gelegenheit, 
ihre Aktivitäten vorzustellen. Dann folgten 
die Auszeichnungen für besondere 
Verdienste um den Verein. Nach ihren 
Grußworten an die TG zeichnete die 
stellvertretende Vorsitzende des Turngaus 
Mittellahn, Gabriele Druck-Wagner, Andrea 
Janz mit dem Gauehrenbrief und der 
Silbernen Ehrennadel aus. 

Spannend wurde es dann, als es um die 
Auszeichnung der Abteilung des Jahres 
ging. Hier konnte Abteilungsleiter Helmut 
Urban der äußerst aktiven Abteilung 
Konditionsgymnastik für gemischte Gruppen 
gemeinsam mit Übungsleiterin Jeannette 
Truhöl und Lorenz Neuberger die 
Wanderplakette entgegennehmen. 

TG-Vorsitzender Stefan Schütz gratulierte Ingrid 
Enzmann zur Auszeichnung als „Trainerin des 
Jahres.“ Die Wanderplakette überreichte Vorgängerin 
Tanja Schüßler (rechts).

Oliver Lenz und Monika Eufinger (von rechts) 
überreichten als Vertreter der Musikabteilung 
die Wanderplakette für die Abteilung des Jahres 
2016 an Helmut Urban, Jeannette Truhöl und 
Lorenz Neuberger (von links) als Vertreter der 
„Donnerstagsgruppe“, die sich über die Auszeichnung 
sehr freuten.

Die stellvertretende Vorsitzende des Turngaus 
Mittellahn, Gabriele Druck-Wagner (rechts), zeichnete 
Andrea Janz mit dem Gauehrenbrief und der 
Ehrennadel in Silber aus.

Trainerin des Jahres wurde Ingrid 
Enzmann, die bereits im Jahr 1993 den 
Gesundheitssport in der TG mit eingeführt 
hat. Seit 50 Jahren ist sie Mitglied in der 
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TG und hat neben dem Gesundheits- und 
Reha-Sport auch Nordic-Walking erstmals 
in der TG angeboten. 
Zum Abschluss des Neujahrsempfangs 
unterhielt der bisher einzige Olympia-
teilnehmer aus Bad Camberg Frank Kingler 
die Gäste mit einem launigen Bericht und 

beeindruckenden Fotos auf Großleinwand 
über seinen Einsatz bei der Winter-
Olympiade 2014 in Sotschi/Russland. Hier 
hat er mit seiner langjährigen Erfahrung 
die Sportler aus aller Welt mit Bandagen, 
Einlagen und sonstigen Hilfsmitteln 
aus dem Bereich der Sport-Orthopädie 
ausgestattet. Sogar die Startnummern der 
Rennrodler wurden in der Werkstatt von 
Frank Kingler den Sportlern „auf den 
Leib geschneidert“, und so vielleicht die 
hundertstel Sekunden für den Olympiasieg 
gewonnen. Frank Kingler kündigte sehr 
zur Freude der anwesenden Sportler an, 
im Bereich der Sport-Orthopädie mit der 
Turngemeinde eng zusammenzuarbeiten 
und den Sportlern immer mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen. Bei einem Büffet 
und interessanten Gesprächen klang der 
Neujahrsempfang dann gemütlich in den 
späten Abendstunden aus.
Fotos: Karen Heinen

TG-Vorsitzender Stefan Schütz (links) und sein 
Stellvertreter Michael Pflüger (rechts) bedankten 
sich bei Ehrengast Frank Kingler für seinen Vortrag 
„Hinter den Kulissen der Olympischen Spiele 2014 
in Sotschi“.
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einer Sonderausgabe des TG-Reports 
zusammengestellt und Mitgliedern zur 
Verfügung gestellt wurden.

Nach dem Bericht des Kassenwartes sowie 
der Kassenprüfer, die dem Finanzchef 
Thorsten Schlicht eine hervorragende 
Kassenführung bescheinigten, wurde dem 
Antrag auf Entlastung des Hauptaus-
schusses und Vorstandes einstimmig 
zugestimmt.

Satzungsgemäß stand die Hälfte des TG-
Vorstandes zur Wahl. Unter anderem der 
Erste Vorsitzende Stefan Schütz, der wie 
seine Kolleginnen und Kollegen sich sehr 
gerne zur Wahl gestellt und einstimmig 
wiedergewählt wurde. Einzig das Vorstands-
amt der Mitgliederverwaltung wurde neu 
besetzt, nachdem Ellen Kotyrba ihr Amt 

Stefan Schütz begrüßte als Vorsitzender 
der Turngemeinde die Besucher der 
diesjährigen Mitgliederversammlung, hier 
insbesondere die Ehrenmitglieder sowie 
langjährige und erfolgreiche Mitglieder.
Geehrt wurden anschließend Mitglieder, 
die 25, 40, 50, 60 und 70 Jahre der TG 
die Treue gehalten haben. Auf die 70-
jährige Vereinstreue blickt Helmut Thies 
zurück, der es sich nicht nehmen ließ, der 
Versammlung von einer Begebenheit aus 
den ersten Jahren seiner Mitgliedschaft 
und damit auch aus der Geschichte der 
TG zu berichten. Nach dem Bericht des 
Vorstandes über die wesentlichen Aktivitäten 
und Ereignisse des vergangenen Jahres, 
informierten insgesamt 44 Einzelberichte 
über die Aktivitäten der Abteilungen und 
Gruppen im vergangenen Jahr, die in 

Turngemeinde Camberg für die Zukunft bestens gerüstet
Programm für das große Sommerfest der TG steht
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nach über 40 Jahren ununterbrochener 
Vorstandstätigkeit mit dem Verständnis 
aller Anwesenden und dem Dank und 
der Anerkennung aller Anwesenden in 
jüngere Hände legen wollte. In dieser Zeit 
hat Ellen mit den Vorsitzenden Heinz 

Müller, Bernd van de Pas, Roman Pflüger 
und Stefan Schütz in hervoragender Weise 
zusammengearbeit. Für diese wichtige 
Aufgabe hat Ellen Kotyrba mit Sandra 
Loeven eine engagierte Nachfolgerin 
vorgeschlagen, die nach kurzer Vorstellung 
einstimmig durch die Versammlung 
gewählt wurde. Somit ist der TG-Vorstand 
mit 18 Personen komplett.

Termine: 
Vorstandsmitglied Thomas Rosa stellte 
den von ihm initiierten Termin „TG-
Historisch“ vor, zu dem am 30. April (ab 
16.00 Uhr) alle TG-Mitglieder eingeladen 
wurden, Anekdoten und Erinnerungen 
rund um die TG auszutauschen und 
diese zu dokumentieren. Die TG betreut 
in Abstimmung mit der Stadt Bad 
Camberg gerne wieder die Station beim 
Fahrradsonntag am 8. Mai auf der 
Turnerwiese an der TG-Halle, bei dem 

Nach über 40 Jahren wurde Ellen Kotyrba (links), 
durch den alten und neuen TG-Vorsitzenden Stefan 
Schütz verabschiedet und mit Sandra Loeven ihre 
Nachfolgerin im Amt begrüßt.
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Nichtmitglieder, die sich zu diesem 
Lauf angemeldet haben offen, sich 
mit fachkundiger Anleitung der TG-
Übungsleiter auf dieses Ereignis 
vorzubereiten.
Das große Sommerfest der TG, bei 
dem sich alle Abteilungen einbringen 
werden und ein abwechslungsreiches 
Programm mit Spielen, Unterhaltung und 
Mitmachangeboten für die ganze Familie 
geboten werden, findet am Sonntag, dem 
26. Juni, statt.

neben der beliebten Fahrradcodierung, 
einer von den Montagsbuben betreuten 
Servicestation, Live-Musik des Blasorchesters 
auch das neue Spielmobil der Stadt 
mit zahleichen Mitmachangeboten für 
eine Pause bei von der auch von der 
Freitagsradlgruppe angebotenen Speisen 
und Getränken zum Einsatz kommen 
wird. Die TG ist Kooperationspartner des 
Rotary-Club Bad Camberg/Idstein beim 
Stadtlauf am 5. Juni – dafür wurden alle 
Mitglieder und Abteilungen eingeladen, 
sich als Einzelsportler oder Mannschaften 
zu beteiligen.
Auch stehen die Abteilungen der TG 
für alle Mitglieder und gerne auch für 

11.5. – 22.7.2016

Mehr Informationen auf www.internorm.com und bei Ihrem Internorm-Partner.  
*Aktion nicht gültig für lose Glasbestellungen.

3. SCHEIBE ODER VERBUND- 
SICHERHEITSGLAS GRATIS!
Setzen Sie bei der optimalen Verglasung auf den euro-
päischen Marktführer.

Holen Sie sich bei den Fenstersystemen KF 410, HF 310 
oder KF 500 bei 3fach-Verglasung jede 3. Scheibe oder 
das Verbundsicherheitsglas bei KF 500 gratis*.

Ihr Internorm-Partner

Faßbender GmbH · Industriestr. 10 · 65549 Limburg
Telefon: 06431 - 71091 · Fax: 06431 - 74881

info@fassbender-gmbh.de · www.fassbender-gmbh.de
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Ein herzliches Willkommen unseren neuen Mitgliedern
und viel Spaß und Freude in der TG-Familie

Norman Hedtke
Felix Herrmann
Mila Hofmann
Irmtraud Honrath
Silke Janßen
Jesse Joshua Jelas
Marie Kabisch
Sabine Kleemann
Keito Klüfer
Steffen Koch
Pilar Kolb
Philipp Kollar
Simone Königstein
David Kreller
Mariola Krüger
Josefine Lammel
Johanna Lantzsch
Viktoria Lantzsch
Merlin Laszlo
Maurice Laszlo
Greta Lentz
Leandra Leuchtmann
Luna Lottermann
Jutta Mertes
Malina Mertes
Marit Mertes
Pascal Mindykowski
Gulnara Moreno
Victoria Motsch
Josip Mudrinic
Benjamin Müller
Linny Müller
Lejla Muslija

Ajla Muslija
Mia Nackowitsch
Cornelius Ott
Klara Pekrull
Karla Pietsch
Felix Potthoff
Severin Raczynski
Torben Henryk Rath
Luna Joan Rath
Theo Rosa
Heinz-Josef Rudloff
Leni Rudolf
Tobias Ruppel
Ben Schaaf
Meret Schütte
Falko Schwarz
Mikolay Segola
Sandra Seyberth
Wilma Siebel
Eric Stawinoga
Mara Steffens
Rainer Straßburger
Jennifer Kim Thiem
Uwe Thomzik
Ulrike Titz
Sophie Trawnitschek
Marie Urbschat
Sebastian Wagemann
Marion Wagner
Maria Walzel
Johannes Wecker
Silvia Wollnik-Krenik
Andreas Zipser

Tobias Abendroth
Delina Asfaha
Sabrina Bahr-Laszlo
Etienne Bänsch
Medina Basholli
Alena Bergmann
Renate Bierod
Arten Bolhunovskyi
Rosi Brossart-Spahn
Merlin Burbach
Isilay Cinar
Mahir Cinar
Greta Claus
Serena Dammert
Alessia Isabella De Leo
Carina Dekrell
Titus Diehl
Marla Diehl
Aylin Lydia Dural
Stella Elsing
Rudolf Fischer
Emma Flocke
Ellen Flocke
Damian Franz
Lasse Fuchs
Leonie Vanessa Geisler
Peter Georg
Emily Gernand
Damon Grunert
Leni Grußbach
Evelyne Haar
Emilian Haar
Sophie Helene Haibach-Hartmann

Traurig nehmen wir Abschied von unseren langjährigen Mitgliedern

Schorsch Noll sen.		  Agnes Schlicht
Bruni Urban			   Heinz Schütz
Götz Urban 			   Lisa Wloczyk

die uns für immer verlassen haben.

Bad Camberg, im Juni 2016
Vorstand der Turngemeinde Camberg 1848 e.V.

✝
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Häufig sind es einfach nur gute Ideen 
zum richtigen Zeitpunkt, aus denen 
etwas Außergewöhnliches entsteht und 
bei vielen Teilnehmern und Zuschauern 
gleichermaßen die Frage aufwirft: „Warum 
erst jetzt?“
So war es beispielsweise unser Triathlon-
Weltmeister Gerhard Nießner, der sich 
voll des Lobes für die Veranstaltung und 
die Stimmung im Amthof und entlang der 
Strecke nach dem Lauf gegenüber dem 
TG-Vorsitzenden Stefan Schütz äußerte: 
„Stefan, jetzt muss ich erst meine aktive 
Triathlon-Karriere beenden, um auch 
in meiner Heimat an einem in jeder 
Beziehung sehr gelungenen Stadtlauf 
teilnehmen zu können! Nur wer hat sich 
denn diese Streckenführung ausgedacht?“

Doch eine gute Idee steht nur am Anfang 
und reicht alleine nicht, um etwas wie den 
1. Rotary-Stadtlauf so erfolgreich in die 
Tat umzusetzen.
Dazu braucht es auch kreative und vor 
allem mit Leidenschaft ausgestattete 
Vorreiter, die den Anstoß geben und mit 
Überzeugungskraft Gleichgesinnte mit 
ins Boot holen, und deren Talente und 
Erfahrungen zu einem kompletten Plan 
zusammenfügen.
Und mit Uli Menken kam der Ideengeber 
und Initiator des Stadtlaufs seitens des 
Rotary-Clubs Bad Camberg/Idstein auf die 
TG zu, um ganz vorsichtig vorzufühlen, 
wie so etwas ankommt.
Und der Vorstand musste nicht lange 
überlegen, um sich – trotz anfänglicher 
Zurückhaltung wegen eigener geplanter 
Aktivitäten in dem Zeitraum – dieser 
Idee voll und ganz anzuschließen. So 
standen dem TG-Vorsitzenden mit 
dem „Lauftreffleiter“ und erfahrenem 
Organisator, Helfer und Teilnehmer an 
großen Laufveranstaltungen, Wolfgang 
Raatz, sowie dem u. a. für Freizeitsport 
im TG-Vorstand zuständigen Thomas 
Rosa zwei Unterstützer zur Seite, die von 
Anfang an mit von der Partie waren.
Wichtig für die TG und die Rotarier 
gleichermaßen war aber auch, diese Ver-
anstaltung nur in Kooperation mit den 
beiden anderen großen laufsporttreibenden 
Vereinen SVC und WSC zu organisieren.
Und so wurde nach etlichen Vorbereitungs-
treffen die gemeinsame Zielsetzung 
entwickelt und darauf das Profil des 
1. Rotary-Stadtlaufs abgestimmt. Besonders 

1. Rotary-Stadtlauf in Kooperation mit der TG
Wie aus einer guten Idee gemeinsam Hervorragendes entstehen kann

Die „Ruhe vor dem Sturm“ genossen Stefan 
Schütz und Thomas Rosa, die diesem trotz dunkler 
Gewitterwolken und ausbleibender Störungen 
gelassen entgegen sehen konnten.
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An dieser Stelle danke ich auch den 
Mitgliedern Torsten Ahlering, Petra 
Heinze-Krings, Jakob Krones, Nico 
Truhöl und Helmut Urban. Sie haben 
sich bereit erklärt, als Streckenposten die 
Durchführung des Stadtlaufs überhaupt 
erst zu ermöglichen.
Die Bilder zeigen eindrucksvoll die gute 
Stimmung und belegen damit auch den 
großen Erfolg dieser wiederholenswerten 
Gemeinschaftsaktion.
Stefan Schütz

erwähnenswert und sicher nicht alltäglich 
ist, dass vom Beginn der Gespräche bis 
zum Abschluss des Laufs alle Beteiligten 
jederzeit vertrauensvoll, ausnahmslos 
konfliktfrei und die eigenen Interessen der 
gemeinsamen Idee komplett unterordnend 
zusammengearbeitet haben.
Dafür gilt allen Helfern an den ver-
schiedensten Stellen und insbesondere 
den Mitgliedern des Orgateams Herbert 
Falkenbach, Ulrich Menken, Harald Pabst, 
Wolfgang Raatz, Gerhard Rothenberger, 
Carsten Weilnau, Michael Wirsing und 
Wolfgang Wolter ein ganz herzliches 
Dankeschön.
Maßgeblich unterstützt wurde dieses Team 
von zahlreichen Helfern aller beteiligten 
Vereine sowie den Vertretern der Stadt 
Bad Camberg, dem Roten Kreuz und 
der Freiwilligen Feuerwehr, denen an 
dieser Stelle nochmals ein ausdrückliches 
Dankeschön gebührt. Für die TG waren 
dies an zentralen Funktionen Helmut 
Arendt, Kevin Isermeyer, Bernd Heinen, 
Volker und Eva Reichart, Jeannette 
Truhöl und Christian Schütz, die als DJs, 
Moderator, Masseure und Animateure 
beim Aufwärmen und sich auch bei den 
Vorbereitungen aktiv beteiligt haben.

Auch die Moderatorin Bianca Pabst 
und unser Bürgermeister Wolfgang Erk 
konnten sich der Animation von Jeannette 
Truhöl nicht entziehen (v.l.).

Mit sichtlich Spaß ist ein Teil des Helferteams der 
TG dabei (v.l.): Bernd Heinen, Jeannette Truhöl, 
Stefan und Christian Schütz, Petra Heinze-Krings, 
Volker Reichart und Thomas Rosa.



VORSTAND

Sportabzeichen ablegen. Unglaublich ist 
es auch, dass Wilfried Knorr bereits sein 
44. Abzeichen erwerben konnte! Für die 
13 Teilnehmer, die sich am Sportabzeichen 
zum ersten Mal ausgetestet haben, ein 
Blick in die Zukunft!
Im Jahr 2015 konnten bei der TG in der 
Sportabzeichen-Sparte und den Leicht-
athletik-Abteilungen insgesamt 26 Erwach-
sene und 32 Kinder bzw. Jugendliche ihre 
Sportabzeichen-Prüfungen erfolgreich ab-
legen, darunter 22 weibliche und 36 
männliche Teilnehmer.
Sehr zufrieden zeigt sich das Prüferteam der 
TG mit der entspannten Stimmung in der 
sportlichen Truppe. „Wir hatten wirklich 

TG verleiht verdiente Sportabzeichen

Endlich durften sich die Teilnehmer 
der Sportabzeichen-Gruppe 2015 ihren 
Lohn für Mühe und Schweiß abholen: 
Bei der Verleihung der Sportabzeichen 
in der Turnerstubb der TG herrschte 
reger Andrang, insgesamt 58 Teilnehmer 
bekamen Urkunden und Ehrennadeln 
überreicht. Einen besonderen Reiz hat die 
Altersstruktur der Sportler – so war der 
jüngste Absolvent gerade acht Jahre alt, 
der älteste Teilnehmer hingegen ist mit 
79 Jahren ein echtes sportliches Vorbild.

Der Vertreter des Sportkreises, Karlfred 
Theby, hob in seiner Lobesrede besonders 
die Leistung von Jubilar Hansjürgen 
Schlobach hervor. Er konnte sein 35. 

Karlfred Theby (links) bei der Gratulation zum 35. Sportabzeichen 
von Hansjürgen Schlobach (rechts)

viel Spaß, vor allem beim 
Schleuderball-Wurf“, so 
Andrea Paukert-Schäfer, 
deren Familie gleich mit 
drei Generationen am 
Start war.

Neueinsteiger sind jeder-
zeit willkommen. Kinder 
können das Sportabzeichen 
ab dem Alter von sechs 
Jahren in Angriff nehmen. 
Erwachsene jeden Alters 
sind willkommen. Eine 
Mitgliedschaft im Verein 
ist nicht erforderlich. 

Weitere Infos bei Susanne Schmidt, Tel.: 0176 - 53907019 und unter:

www.TGCamberg1848.de
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Hallo, ich möchte mich kurz 
vorstellen. Seit dem 25.01.2016 
habe ich den Kurs „Präventives 
Rückentraining“ von Ingrid Enzmann 
übernommen. Zu meiner Person: 
Ich heiße Sabine Kleemann, bin 
47 Jahre alt, bin seit 6 Jahren Pilates-
Trainerin. Seit diesem Jahr habe ich 
mein Diplom als Medical Fitness 
Coach abgelegt, was die A-Lizenz 
im Gesundheits-Fitnessbereich, 
Ernährungs- und Leistungs-
diagnostik beinhaltet.

Ich bin Mutter zweier Kinder, die 
bereits erwachsen sind, durch die 
aber meine ganze Leidenschaft 
als Trainerin im Kinderturnen 
begonnen hat und ich die C-Lizenz 
im Kinderturnen gemacht habe.

Die Übungsstunden in der TG fin-
den immer montags von 13.30 bis 
14.30 Uhr und von 14.30 bis 15.30 
Uhr statt, in denen wir mit viel Spaß, 
mit und ohne Handgeräte, unseren 
ganzen Körper kräftigen, um besser 
und leichter den Alltag bewältigen 
zu können. Der Schwerpunkt liegt 
natürlich hauptsächlich auf der 
Kräftigung der Rückenmuskulatur, 
aber für einen starken Rücken ist 
eine gute Bauchmuskulatur und 
ganz besonders auch eine gute 
Eigenwahrnehmung notwendig, die 
wir in den Übungsstunden auch 
immer mit trainieren. Also eine 
rundum Kräftigung und Stärkung 
für den Alltag, um fit zu bleiben, 
aber auch wieder fit zu werden.

Sabine Kleemann 

Neue Übungsleiterin



VORSTAND

Am 8. Mai war Muttertag, aber anstatt 
sich nur mit Mutti an den Kaffeetisch zu 
setzen, entschlossen sich viele Familien, 
den gleichzeitigen Fahrradsonntag für 
einen gemeinsamen Familienausflug an 
Ems- und Wörsbach entlang zu nutzen.
Bei herrlichem Frühlingswetter waren laut 
Schätzung des Bad Camberger Kur-
direktors, Bodo Schäfer, mehrere tausend 
Radler auf der Strecke unterwegs, von 
denen über tausend die komplette Distanz 
von gut vierzig Kilometern bewältigten.
Wie schon in den Vorjahren hat sich auch 
dieses Mal wieder die Turngemeinde mit 
einer Stempel- und Verpflegungsstelle 
beteiligt. 
Montagsbuben, Freitagsradelgruppe sowie 
TG-Mitglieder aus anderen Abteilungen 
beteiligten sich an der Bewirtung und 
Betreuung der Gäste. Neben der Ver-
pflegung der Radler mit Essen und 
Getränken hatte die TG auch eine 
Reparaturstation für Fahrräder eingerichtet. 
Hier wurden Reifen aufgepumpt, Sattel-
höhen verstellt und lose Schrauben 

angezogen. Die Betreuer der Station 
mussten allerdings feststellen, dass angesichts 
der technischen Weiterentwicklungen mo-
derner Räder, wie z. B. Hydraulikbremsen, 
komplizierte Schaltungen oder Elektro-
motoren, nicht alle Defekte mit dem 
verfügbaren Werkzeug und den vor-
handenen Kenntnissen repariert werden 
konnten. 
Während die Technikstation natürlich nur 
bei Bedarf angesteuert wurde, wollten fast 
alle Teilnehmer ihre Chance auf den 
Gewinn eines Fahrrades wahren und 
holten sich den dafür notwendigen 
Stempel ab. 
Die Polizeidirektion Hessen hatte sich 
die Station der TG auf der Turnerwiese 
ausgesucht, um Fahrräder mit einem 
eindeutigen Erkennungscode zu versehen, 
der dabei helfen soll, das Rad nach einem 
eventuellen Diebstahl wieder zu finden. 
Die Polizisten Frank Zimmer und Nadine 
Weibel gravierten aber nicht nur die 
Fahrräder, sondern gaben auch viele Tipps 
rund um die Sicherheit beim Radfahren.

TG betreut Radfahrer am 11. Fahrradsonntag
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Klaus Barth betreut die Technikstation

Die Stempelstelle wird betreut von Roland Seip und 
Manfred Wiemann (v. l.)



VORSTAND

Besonders große Augen gab es, wenn 
vorgeführt wurde, wie schnell ein normales 
Fahrradschloss geknackt werden kann. Es 
wurde daher empfohlen, nicht am Geld 
für ein ordentliches Schloss zu sparen.
Um den radfahrenden Kindern eine 
Abwechslung an der Strecke zu bieten, 
hatte die TG die nagelneue Hüpfburg der 
Stadt Bad Camberg aufgebaut, die auch 
von den ganz jungen Radlern gerne und 
intensiv genutzt wurde.
Als nach 17.00 Uhr die Station wieder 
abgebaut wurde, gab es zufriedene 
Gesichter bei den Helfern, denn es hatte 
Spaß gemacht, die Besucher hatten sich 
mit dem Angebot zufrieden gezeigt und 
der selbstgebackene Kuchen war bis auf 
wenige Reststücke verkauft worden. 

Die TG wird sich daher auch im nächsten 
Jahr wieder am Fahrradsonntag beteiligen 
und die Teilnehmer auf ihr Gelände 
locken.
Stefan Gotthardt
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Papperlapapp
Bad CambergRaucherkneipe für Jedermann

Was Euch bei uns erwartet:
• Dartscheibe
• Pop- und Schlagermusik
• Cocktails
• verschiedene Biersorten
• Spirituosen

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
ab 18.00 Uhr

Samstag und Sonntag: 
ab 12.00 Uhr

Bahnhofstr. 42 • 65520 Bad Camberg • Tel.: 0152 - 536 899 41



Badminton – Neuigkeiten aus der Abteilung
und der Punktrunde

Die Saison 2015/2016 ist beendet.

BADMINTON  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Holger Parakenings, Tel.: 01 62 - 4 33 22 73
Badminton@TGCamberg1848.de 

die ganze Saison wurden die Spiele knapp 
verloren, sodass die Punkte durch den 
ersten Sieg am abschließenden Spieltag 
nicht mehr ausreichten. Somit wird die 
3. Mannschaft in der nächsten Saison 
wieder in der Bezirksliga C starten.
Für die nächste Saison steht somit ein 
direktes Camberger Duell an, da wir auf 
Grund der vielen neuen Badmintonspieler 
in der TG eine weitere Seniorenmann-
schaft melden werden. 
Unsere Jugendmannschaften beenden die 
Spielzeit im gesicherten Mittelfeld der 
Tabelle. Da nun einige Spieler aus der 
Jugend in den Seniorenbereich aufsteigen, 
werden wir nächste Saison nur noch mit 
einer Jugendmannschaft starten. 

Die 1. Mannschaft konnte sich mit  fünf 
Punkten Vorsprung die Meisterschaft 
einfahren und wird somit erneut in die 
Bezirksoberliga aufsteigen. Im dritten 
Anlauf soll die Spielklasse nun endlich 
und hoffentlich verletzungsfrei gehalten 
werden.
Unsere 2. Mannschaft konnte mit einem 
guten Schlussspurt noch den Relegations-
platz  erreichen und damit den direkten 
Abstieg vermeiden. Jedoch musste man 
sich in der Relegation gegen einen stark 
aufgestellten Gegner geschlagen geben. 
Durch eine Verschiebung in den oberen 
Spielklassen, wird die 2. Mannschaft 
dennoch in der Bezirksliga A starten.
Die 3. Mannschaft konnte im Neuland 
Bezirksliga B nicht richtig fußfassen. Über 

Dass Badminton sehr beliebt ist, erleben 
wir wöchentlich. Mit rappelvoller Halle 
in allen Trainingseinheiten kommen wir 
schon an den Rand des Möglichen. Im 
April war es dann soweit, unser 100ter 

aktiver Spieler konnte in unseren Reihen 
begrüßt werden. Somit sind wir mit rund 
50 Jugendlichen und mittlerweile über 
50 Seniorenspielern einer der größten 
Badmintonvereine Hessens. 

Der 100. aktive Badmintonspieler
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Das Lampionturnier 2016 wirft schon 
seine Schatten voraus. Zum 20. Mal wird 
die Kreissporthalle Austragungsort unseres 
Regionen weit beliebten Turniers. Rund 
200 Meldungen werden über das Juli-

Wochenende (9./10.07) in Bad Camberg 
erwartet. Mehr Infos findet ihr auf unserer 
TG Homepage. 

Lampionturnier 2016 – das Jubiläum

Das sportliche Highlight des Jahres

Wir haben es geschafft! 
Erstmalig seit seiner Gründung hat der 
Deutsche Badminton-Verband (DBV) 
die Ausrichtung eines Badminton-
Länderspieles an einen Verein in der Stadt 
Bad Camberg vergeben. 
Der DBV hat der Ausrichtergemeinschaft 
TG Camberg / Advantage Event Projekte 
(AEP) die Ausrichtung des offiziellen U19 
Badminton-Ländervergleiches DEUTSCH-
LAND gegen BELGIEN  am Donnerstag, 
dem 25. August 2016 übertragen. 
Die TG Camberg arbeitet bei der 
Organisation dieser Veranstaltung mit 
Heinz Bußmann und seiner Sportmarketing-
Agentur AEP aus Delmenhorst zusammen. 
Bußmann hat in Deutschland bereits 
mehr als 90 Badminton-Länderspiele in 
Zusammenarbeit mit örtlichen Vereinen 
erfolgreich durchgeführt. Mit dem Auftritt 

der U19 Nationalmannschaften aus 
Deutschland und Belgien bietet die 
Ausrichtergemeinschaft in Bad Camberg 
eine Veranstaltung auf sportlich höchstem 
europäischen Badminton-Niveau an.  
Für den Cheftrainer Jugend des DBV, 
Matthias Hütten, ist das LSP in Camberg 
eine wichtige Vorbereitungsmaßnahme 
auf die U19 Weltmeisterschaft vom 2. bis 
13. November 2016 in BILBAO (Spanien). 
Somit wird hier die deutsche Topbesetzung 
zu erwarten sein. Der Kartenvorverkauf 
startet in Kürze. Auf Grund der nur 700 
Sitzplätze in der Kreissporthalle, heißt es 
wohl schnell sein, um dabei zu sein. 
Dass hier die TG gemeinschaftlich 
an einem Strang zieht, zeigt uns zum 
Beispiel, die schon fleißig übende  
Musikabteilung, die am Abend des Events  
die Nationalhymnen präsentieren werden.

Mach mit – bleib fit !
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Dass sich Nachwuchsarbeit in vielerlei 
Hinsicht auszahlt, wissen wir alle. 
Manchmal kann man Jugendliche so für 
den Sport begeistern, dass diese selbst in 
die Übungsleiterrolle schlüpfen möchten. 

So geschehen bei zwei unserer Mitglieder. 
Wir begrüßen Pauline Weikl und Sebastian 
Berninger im Trainerteam. Beide stellen 
sich im Rahmen dieses Reports kurz vor.

BADMINTON  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Neue Übungsleiter im Jugendbereich

Ich bin die neue Übungsleiterin der Badmintonabteilung und 
möchte mich Euch kurz vorstellen. Mein Name ist Pauline Weikl 
und ich bin 20 Jahre alt. Momentan befinde ich mich mitten in 
der Ausbildung zur Erzieherin, welche ich im Sommer nächsten 
Jahres abschließen werde. 
Mit dem Badmintonspielen bin ich seit meinem Schuleintritt 
2002 verbunden. Ich schnupperte im Sommer 2002 in das 
Badmintontraining in Diez hinein und spielte und trainierte bis 
2011 in diesem Verein. Im Sommer 2011 wechselte ich den Verein 
zu der TG Camberg. Zu Beginn spielte ich im Jugendbereich und 
bin danach in die Seniorenmannschaften gewechselt. 

Durch meine Berufswahl habe ich sehr gerne mit Kindern zu tun und freue mich, 
wenn mir eine Kinder- und Jugendtrainingseinheit übergeben wird. Wenn ich eine 
Trainingseinheit halte, ist mein Ziel dabei, dass die Kinder und Jugendlichen Spaß an 
den Übungen finden und mit einem Lächeln aus der Halle gehen. 

Hallo, mein Name ist Sebastian Berninger und ich bin seit 
dem 1. März neuer Übungsleiter der Badminton-Abteilung 
der TG Camberg. Ich bin 16 Jahre und wohne in Selters-
Eisenbach. Zurzeit besuche ich die Mittelpunktschule 
Goldener Grund, die ich in diesem Sommer mit dem 
Realschulabschluss beenden werde. 
Ab dem 1.8.2016 beginne ich eine Ausbildung als Verwal-
tungsfachangestellter bei der Gemeinde Selters. Seit meinem 
10. Lebensjahr spiele ich Badminton. Die ersten zwei Jahre in Niederselters, bevor ich 
zur TG Camberg wechselte, um eine größere Herausforderung zu suchen. Derzeit spiele 
ich in der 1. Jugendmannschaft und nehme regelmäßig an Ranglisten-Turnieren teil. Ich 
hoffe, dass ich in den nächsten 1 bis 2 Jahren dann fest zum Seniorenkader gehören 
werde. 
Ich freue mich jedesmal in der Halle zu stehen und den Kindern und Jugendlichen das 
Badminton-Spiel beizubringen und sie in ihrer Spielweise zu fördern. Mir macht es Spass 
mit den Kindern und Jugendlichen zusammen zu trainieren und hoffe, dass sie jedes Mal 
mit einem Lächeln die Halle verlassen und sich auf die nächste Trainingseinheit freuen. 
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Erfolgreiche Teilnahme am HTV Lehrgang in Alsfeld

in den Gemeinschaftsunterkünften des 
Leistungs- und Bildungszentrums in Alsfeld 
beim Büffeln, Musizieren, Feiern, Essen 
und Schlafen arrangieren. Stets schafften 
die Betreuer es, die Mannschaft bei guter 
Laune zu halten.

Leistungslehrgang heißt konkret eine 
Woche Theorieunterricht, Einzelvorspiele, 
Register- und Gesamtproben zur Prüfungs-
vorbereitung und Vorbereitung des 
Abschlusskonzertes. 

Außerdem wurde ein Ensemblewettbewerb 
veranstaltet, bei dem die einzelnen 
Gruppen samstags Stücke vorgelegt 
bekamen, die am darauf folgenden 
Mittwoch bei einem Wettbewerb vor-
gespielt werden mussten. Nicht zuletzt 
galt es auch noch, die theoretische und 
praktische Prüfung für das Leistungs-
abzeichen im Auge zu behalten.

Die Abende waren immer kurzweilig und 
wurden gemeinsam mit unterschied-
lichem Programm verbracht. Für das 
Abschlusskonzert wurden zudem eigene 
Plakate und Leinwände zu Dekorations-
zwecken erstellt.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Oliver Lenz, Tel.: 0 64 34 - 90 09 02 und
Monika Eufinger, Tel.: 0 64 34 - 9 08 13 04
Blasorchester@TGCamberg1848.de 

Die Musikabteilung ist stolz auf die 
drei Teilnehmer(innen) am diesjährigen 
Leistungslehrgang des HTV in Alsfeld.
Carla Poths (D1), Elena Schröder (D2)  
und Ole Freytag (D3) absolvierten 
jeweils mit hervorragendem Ergebnis die 
Prüfungen zu den Leistungsabzeichen D1, 
D2 und D3.
Der einwöchige Lehrgang war nicht 
nur eine Herausforderung für alle 78 
Teilnehmer(innen) aus ganz Hessen, 
sondern auch für die sechs Lehrwarte, 
die sich nicht nur um die musikalischen 
Sorgen und Nöte kümmern mussten.
Eine Woche lang mussten sich 84 junge 
Menschen auf eingeschränktem Raum 

22 TG-Report Nr. 41

www.TGCamberg1848.de



15 Stunden Probenarbeit, eine fetzige 
Party am Abend und ein tolles Abschluss-
konzert – all das konnten die acht 
Teilnehmer des Blasorchesters der TG mit 
100 anderen Musikerinnen und Musikern 
aus ganz Hessen beim Landeslehrgang des 
HTV (5. bis 6.3.2016) in Mühlheim bei 
Offenbach erleben.
Mit so einer großen Teilnahme hat der 
veranstaltende Verein, das Blasorchester 
der Sport-Union Mühlheim e.V. 1945, 
nicht gerechnet. Es bedeutete viel Arbeit 
und Engagement, den Lehrgang mit über 
100 Musikern so angenehm zu gestalten. 
Aufgrund des Wahlsonntags stand ein 
Teil der Räumlichkeiten nicht über den 
ganzen Zeitraum zur Verfügung, sodass es 

zusätzlichen organisatorischen Aufwand 
gab. Ein großes Lob und Bravo an den 
Ausrichter!
Die musikalische Herausforderung bestand 
daraus, mit vier Dirigenten innerhalb 
von 12 Stunden Probenarbeit ein anspruch-
volles Konzertprogramm auszuarbeiten 
und dies einem Publikum vorzustellen. 
Dies wurde mit einem Mix aus Register- 
und Gesamtproben erreicht und endete 
mit der Aufführung am Sonntag- 
nachmittag.
Für den Samstagabend wurde vom 
Blasorchester der Sportunion eine tolle 
Party mit DJ, Cocktails, Tanz und guter 
Laune organisiert.
Nach dem Konzert am Sonntag, mit einem 
so großen Orchester, waren das Publikum 
und auch die Teilnehmer begeistert. 
Sowohl von der Leistung, als auch vom 
Gesamteindruck des Lehrgangs.
Die Teilnehmer des Blasorchesters der TG 
Camberg waren:
Johannes Eufinger, Monika Eufinger, 
Oliver Lenz, Selina Lenz, Iris Schmidt, 
Maria Vogel, Johannes Wecker, Rebecca 
Weddig.

 ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■MUSIKABTEILUNG
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Acht Teilnehmer/innen am HTV Lehrgang in Mühlheim

Der jüngste Erfolg unserer Musikerin 
Anna Katharina Eufinger. Beim Regional-
entscheid „Jugend musiziert“ am 30.01.2016 
in Montabaur, Kategorie Gesang mit 

Klavierbegleitung, sahnte sie einen 1. Platz 
mit 25 Punkten ab.
Oliver Lenz

Anna Katharina Eufinger erneut erfolgreich
bei „Jugend musiziert“



stützt. Die 10-jährige Johanna Hopp hatte 
hier ihr erstes Debüt als Solistin auf der 
Trompete. Ein Trompetentrio von Händel, 
von der Empore gespielt von Johannes 
Eufinger, Johannes Wecker und OIe 
Freytag,  bestätigte auch die  Leistungs-
fähigkeit der fortgeschrittenen jugend-
lichen Musiker.

Mathias Müller moderierte gekonnt und 
mit Charme. Er vermittelte dem Zuhörer 
den nötigen Hintergrund zur Musik und 
den Solisten des Konzertes.

Das Erwachsenenorchester, unter Leitung 
von Kai Tobisch, begann sein Programm 
mit „Highland Cathedral“. Das Stück 
wurde von zwei deutschen Komponisten 
anlässlich der Highland Games in Düssel-

Dirigent Kai Tobisch wartete mit 40 
Musikern auf und versprach im Vorfeld 
ein Konzert voll zauberhafter Eindrücke 
und abenteuerlicher Klänge. Das Blas-
orchester überzeugte mit solistischen 
Beiträgen, Intonationssicherheit und außer-
gewöhnlich gut abgestimmtem Klang-
körper. In dem abwechslungsreich 
inszenierten  Programm waren die Stücke 
geprägt von Sensibilität und Klang-
gewaltigkeit und doch zu keiner Zeit zu 
anstrengend für das Ohr. Gleichzeitig 
schaffte es Dirigentin Selina Lenz, auch 
den Nachwuchs in der Anfangsphase des 
Konzertes gekonnt zu präsentieren. Bei 
einer  Auswahl von Titeln aus Film und 
Musical wurden die Anfänger von Musikern 
aus dem Erwachsenenorchester unter-
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Konzert des TG Blasorchesters mit
überzeugendem musikalischem Konzept
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dorf komponiert. Mit „Ave 
Maria“, in einer Version, wie sie 
auch bei vielen Filmen, z. B. 
„Der Pate“ Verwendung fand, 
drückte sich Anna Katharina 
Eufinger gefühlsstark mit 
Melancholie und Traurigkeit 
aus.

Die Spannung wurde mit dem 
Stück „Ross Roy“ fortgesetzt. 
Das Stück ist eine monumen-
tale Auftragskomposition für 
eine Schule in Brisbane, die in 
einer ebenso monumentalen 
Villa beheimatet war.

Der Titel „Shenandoah“ ent-
stammt dem gleichnamigen 
Tal und dem Fluss im US-
Staat Virginia. Der Komponist 
Ticheli wollte die wilde Schön-



In dem gewaltigen Stück des deutschen 
Komponisten Markus Götz erlebte der 
Zuhörer quasi einen „Abenteuerfilm“ 
in Tönen. Man konnte vor seinem 
inneren Auge Bilder eines Helden in 
Großaufnahme erkennen, mutig und 
kühn, auf den gefährliche Abenteuer und 
natürlich auch die Liebe warteten.
Ohne Zugabe wollten die Zuhörer das 
Orchester aber nicht von der „Bühne“ 
lassen. Mit dem Titel „Ich gehör nur mir“ 
aus dem Musical Elisabeth glänzte Anna 
Katharina Eufinger erneut gesanglich 
als Solistin. Der Titel beschreibt die 
Sehnsüchte der Kaiserin Sissi und den 
Wunsch der Befreiung aus ihren poli-
tischen und gesellschaftlichen Zwängen.

heit der unberührten Natur und eines 
Flusses ausdrücken.
Dem einen Highlight folgte das nächste – 
wie mit dem Titel „Abendsegen“ aus 
Humperdincks spätromantischer Oper, 
die um 1890 entstand. Beim Abendsegen, 
wünschen sich die verirrten Geschwister 
Hänsel und Gretel gegenseitig gute Nacht 
und beten 14 Engel an, die sie beschützen 
mögen. Dieses tief unter die Haut gehende 
Gesangsstück wurde perfekt zweistimmig 
von Anna Katharina Eufinger und Selina 
Lenz vorgetragen.
Das Orchester führte im Programm mit 
einem Satz aus der Lincoln Shire Posy 
fort, einer Suite englischer Folksongs. Das 
Stück „The lost Lady found“ erzählt von 
einer verwöhnten, reichen Frau, die von 
Roma entführt wird und dort das wahre 
Leben kennen lernt. Interessant wurde 
das Stück insbesondere dadurch, weil ein 
zweites Thema unter eine Hauptmelodie 
geschoben wird.
Kai Tobisch ließ mit „Adventure“ sein 
letztes Stück ankündigen. 
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zusammen die Orchesterarbeit kennen. 
Betreut werden sie dabei von Kai Tobisch, 
dem Dirigenten des Erwachsenen-
orchesters, aber auch von Selina Lenz, 
die sich in der Musikabteilung um die 
Jugendarbeit kümmert. Die Zuhörer 
werden überrascht sein, was unsere jungen 
Helden da leisten!
Diese Veranstaltung sollten Sie nicht 
verpassen. Nehmen Sie Familie und 
Freunde mit und verbringen Sie einen 
unterhaltsamen Abend bei guter Musik. 
Der Vorverkauf wird rechtzeitig starten. 
Karten können dann bei den Musikern 
oder bei den bekannten Vorverkaufsstellen 
erworben werden. 

Der Eintritt für Erwachsene beträgt  
8 Euro im Vorverkauf und 10 Euro an 
der Abendkasse.  Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahre zahlen 6 Euro. 

WO SIND DIE HELDEN ? –
Konzert des Blasorchesters am 18. September 2016

Kai Tobisch und die Musiker des 
Blasorchesters sind bereits in den 
Vorbereitungen für ein besonderes 
Konzert im Kurhaus Bad Camberg. An 
dieser Stelle wird nur soviel verraten:  Es 
handelt sich nicht um eine Veranstaltung 
mit reinem Konzertcharakter! Unter dem 
Motto „Wo sind die Helden?“ begibt 
sich das Orchester auf eine faszinierende 
(musikalische) Reise. Der Besucher 
wird Teil einer Welt von fantastischen, 
wagemutigen und tragischen Heroen. 
Spannung pur ist garantiert!
Das Orchester wird auch den Nachwuchs 
der Instrumentalausbildung integrieren 
und zeigen, was im letzten halben Jahr mit 
den Schülerinnen und Schülern erarbeitet 
wurde. Die jungen Musikerinnen und 
Musiker werden seit einiger Zeit in das 
Probenkonzept des Erwachsenenorchesters 
eingegliedert und lernen mit den Großen 
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Obwohl die Musiker sich gerade intensiv 
auf ihr Jahreskonzert am 18. September 
vorbereiten, sind viele der Einladung 
zum 1. Rotary Stadtlauf in Bad Camberg 
gefolgt. 
Getreu dem Konzertmotto „Wo sind die 
Helden?“ waren sie in fast allen Kategorien 
vertreten. Je näher der Lauftermin rückte, 
desto größer wurde die Spannung bei den 
Teilnehmern. Obwohl die Musikabteilung 
ein Teil der Turngemeinde ist, steht die 
körperliche Ertüchtigung nicht an erster 
Stelle.
Wie bei allen Orchesterprojekten üblich, 
stand auch hier das gemeinsame Erlebnis 
und der Zusammenhalt im Vordergrund. 
Alle Läufer trafen sich vor dem Start und 
gingen dann je Kategorie auf die Strecke. 
Andere Orchestermitglieder verabredeten 
sich und standen am Rand des Laufweges. 
Sie feuerten ihre Mitmusikerinnen und 
Mitmusiker an und hatten auch eine 
Verpflegungsstation vorbereitet. Da war es 
klar, dass alle „heldenhaften“ Läufer nicht 

nur gut ins Ziel kamen, sondern auch 
beachtliche Ergebnisse erzielten.
Wer nun wissen möchte, was die 
Musikerinnen und Musiker aus dem Projekt 
„Jahreskonzert – Wo sind die Helden?“ 
machen, sollte sich den 18. September 
vormerken. Informationen zu diesem 
unkonventionellen Event und zur 
Musikabteilung im allgemeinen finden 
sich immer aktuell im Internet unter:

 www.tgcamberg1848.de/Musikabteilung
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Deutsche Seniorenmeisterschaften im Kunstturnen

GERÄTTURNEN MÄNNLICH

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Rainer Schlicht, Tel.: 06434 - 8836
Geraetturnen-maennlich@TGCamberg1848.de 

Am 28./29. Mai fanden in diesem Jahr die 
Deutschen Seniorenmeisterschaften im 
Kunstturnen in Radolfzell am Bodensee 
statt. Rainer Schlicht hatte sich durch die 
Hessische Vizemeisterschaft für diesen 
Wettkampf qualifiziert. Im Wettkampf der 
Altersgruppe 75 bis 79 Jahre verpasste er 
nur sehr knapp den Medaillenrang.  

Erst am letzten Gerät, dem Seitpferd, 
rutschte er durch eine leichte Berührung 
des Wettkampfgerätes auf den 4. Platz ab.
Nach einem 6. Platz in 2015 ist dies nun 
seine beste Platzierung bei den Deutschen 
Meisterschaften.

Mach mit – bleib fit !

Bei der Siegerehrung – Rainer Schlicht (rechts)



TG-Report Nr. 41 29

ÜBUNGSPLAN DER TG CAMBERG 1848 e.V.

Montag	 				  
09:30	 -	 10:30	 Uhr	 Seniorengymnastik	 TG-Halle
09:30	 -	 11:00	 Uhr	 Bleib fit – Tanz mit	 Gymnastikraum
10:45	 -	 11:30	 Uhr	 Kooperation Kindergarten/Verein	 TG-Halle
13:45	 -	 18:15	 Uhr	 Schlagzeugunterricht	 Musikzimmer
14:30	 -	 15:30	 Uhr	 Präventives Rückentraining	 Gymnastikraum
15:00	 -	 15:45	 Uhr	 Kleinkinderturnen, Gruppe I	 TG-Halle
15:45	 -	 16:30	 Uhr	 Kleinkinderturnen, Gruppe II	 TG-Halle
16:30	 -	 17:15	 Uhr	 Kleinkinderturnen, Gruppe III	 TG-Halle
17:00	 -	 20:00	 Uhr	 Gerätturnen weiblich	 TG-Halle
17:30	 -	 19:00	 Uhr	 Badminton, Kooperation Schule/Verein	 Sporthalle Pommernstraße
18:00	 -	 19:00	 Uhr	 G.U.T. Rückenfitness	 Gymnastikraum
18:00	 -	 19:00	 Uhr	 Karate, Kinder/Fortgeschrittene	 Freiherr-von-Schütz-Schule
18:00	 -	 20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:00	 -	 20:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U14/U16, 	Sportzentrum			 
				    Jugend, Aktive	
19:00	 -	 20:30	 Uhr	 Karate, Jugend/Erwachsene	 Freiherr-von-Schütz-Schule
19:00	 -	 20:30	 Uhr	 Prellball	 Sporthalle Pommernstraße
19:00	 -	 22:00	 Uhr	 Badminton, freies Training	 Sporthalle Pommernstraße
19:00	 -	 22:00	 Uhr	 Kunstturnen männlich	 TG-Halle/Bühne
19:15	 -	 20:15	 Uhr	 Bauch-Beine-Po Sportzentrum	 Gymnastikraum
19:15	 -	 20:15	 Uhr	 G.U.T. Rückenfitness	 TG-Halle
20:30	 -	 22:00	 Uhr	 Hobby-Volleyball	 Sporthalle Pommernstraße
20:30	 -	 22:00	 Uhr	 Sportstunde für Männer ab 30	 TG-Halle

Dienstag					   
09:15	 -	 10:15	 Uhr	 Fitness-Wirbelsäulentraining	 TG-Halle
10:00	 -	 11:00	 Uhr	 Sitzgymnastik	 Turnerstubb
10:30	 -	 11:30	 Uhr	 Integrationsgruppe I (Kinderturnen)	 TG-Halle
13:30	 -	 14:30	 Uhr	 Präventives Rückentraining	 Gymnastikraum
13:45	 -	 17:30	 Uhr	 Saxophonunterricht	 Musikzimmer
15:00	 -	 16:00	 Uhr	 Tanzmäuse (3-, 4-, 5-, 6-jährige)	 Gymnastikraum
16:00	 -	 17:00	 Uhr	 Tanzhasen (3-, 4-, 5-, 6-jährige)	 Gymnastikraum
16:00	 -	 17:30	 Uhr	 Basketball	 TG-Halle
16:00	 -	 17:30	 Uhr	 Reha-Prävention am Gerät	 TG-Studio
16:30	 -	 19:00	 Uhr	 Leistungsriege Mädchen	 TG-Halle/Bühne
17:00	 -	 18:00	 Uhr	 Kurs Fit, relaxed und gut in Form	 Freiherr-von-Schütz-Schule
17:00	 -	 18:00	 Uhr	 WeUnique (10-14 Jahre)	 Gymnastikraum
17:30	 -	 18:30	 Uhr	 Rope Skipping	 TG-Halle
17:30	 -	 19:30	 Uhr	 Badminton, 	 Sporthalle Pommernstraße	
				    Jugend-Mannschaftstraining	
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17:30	 -	 20:00	 Uhr	 Karate, Jugend/Erwachsene	 TG-Halle
18:00	 -	 19:00	 Uhr	 REHA Sport Orthopädie	 Hohenfeldklinik
18:00	 -	 20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:00	 -	 20:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U14/U16,	 Sportzentrum
 				    Jugend, Aktive	
18:00	 -	 21:00	 Uhr	 Schach	 Turnerstubb
19:00	 -	 19:45	 Uhr	 Jugendorchesterprobe	 Musikzimmer
19:00	 -	 20:00	 Uhr	 Aktiv gegen Osteoporose	 Hohenfeldklinik
19:00	 -	 20:30	 Uhr	 Sportabzeichen Mai bis September	 Sportzentrum
				    (jeden 1. und 3. Dienstag im Monat)	
19:15	 -	 20:15	 Uhr	 Wirbelsäulengymnastik (Kurs)	 Gymnastikraum
19:30	 -	 22:00	 Uhr	 Badminton, Mannschaftstraining	 Sporthalle Pommernstraße
19:30	 -	 22:00	 Uhr	 Blasorchester Orchesterprobe	 Musikzimmer
20:00	 -	 21:00	 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen	 TG-Halle
20:00	 -	 22:00	 Uhr	 Push your body – Muskelaufbautraining	 TG-Studio
20:15	 -	 21:15	 Uhr	 Karate	 Gymnastikraum

Mittwoch					   
08:30	 -	 10:00	 Uhr	 Qigong (Kurs)	 Ev. Gemeindehaus
09:15	 -	 10:15	 Uhr	 Gesundes Fit-Sein (Kurs)	 Gymnastikraum
09:30	 -	 10:30	 Uhr	 Happy-Dance (Kurs)	 TG-Halle
10:00	 -	 11:30	 Uhr	 Qigong (Kurs)	 Ev. Gemeindehaus
10:00	 -	 12:00	 Uhr	 Reha-Prävention am Gerät	 TG-Studio
10:30	 -	 11:30	 Uhr	 Integrationsgruppe II (Kinderturnen)	 TG-Halle
13:15	 -	 14:45	 Uhr	 Belegung durch die Taunusschule	 TG-Halle
13:40	 -	 15:10	 Uhr	 Prellball AG mit der Taunusschule	 Sporthalle Pommernstraße
15:00	 -	 16:30	 Uhr	 Blockflötenunterricht	 Musikzimmer
15:00	 -	 16:30	 Uhr	 Turnen für Schüler	 TG-Halle
16:00	 -	 17:00	 Uhr	 Dancing-Kids (6-9 Jahre)	 Gymnastikraum
16:45	 -	 18:15	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Musikzimmer
17:00	 -	 20:00	 Uhr	 Leistungsturnen männlich	 TG-Halle/Bühne
18:00	 -	 18:45	 Uhr	 Tischtennis-Training (Schüler)	 TG-Halle
18:00	 -	 20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:00	 -	 20:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U14/U16,	 Sportzentrum 
				    Jugend, Aktive	
18:00	 -	 20:00	 Uhr	 Sportliches Mountainbiken durch den 	 Sonstige
				    Taunus (Treffpunkt 18:00 Eichbornbrunnen)	
18:30	 -	 20:15	 Uhr	 Tischtennis-Training	 TG-Halle
19:30	 -	 21:00	 Uhr	 Karate, Erwachsene (Anfänger)	 Gymnastikraum
19:45	 -	 20:15	 Uhr	 Krafttraining für Frauen (M. Stillger)	 TG-Halle
20:00	 -	 21:00	 Uhr	 Krafttraining für Frauen (M. Stillger)	 TG-Studio
20:15	 -	 21:30	 Uhr	 Skiabteilung, Turnen Er und Sie	 TG-Halle
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Donnerstag	 				  
08:45	 -	 09:45	 Uhr	 G.U.T. Rückenfitness	 Gymnastikraum
09:30	 -	 11:00	 Uhr	 Eltern- und Kind-Turnen	 TG-Halle
10:00	 -	 11:00	 Uhr	 G.U.T. Rückenfitness	 Gymnastikraum
15:30	 -	 18:45	 Uhr	 Querflötenunterricht	 Musikzimmer
15:45	 -	 17:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U8	 Sportzentrum
16:30	 -	 18:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U12	 Sportzentrum
16:45	 -	 18:30	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Gymnastikraum
17:00	 -	 17:15	 Uhr	 Sport und Bewegung für Diabetiker	 Turnerstubb
17:00	 -	 18:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U10	 Sportzentrum
17:00	 -	 18:00	 Uhr	 Sport und Bewegung für Diabetiker	 TG-Halle
17:30	 -	 18:30	 Uhr	 Karate, Kinder (Anfänger)	 Freiherr-von-Schütz-Schule
17:30	 -	 19:30	 Uhr	 Badminton, Kinder- und Jugendtraining	 Sporthalle Pommernstraße
17:30	 -	 19:30	 Uhr	 Gerätturnen: Leistungsriege weiblich	 TG-Halle/Bühne
18:00	 -	 18:30	 Uhr	 Sport und Bewegung für Diabetiker	 Turnerstubb
18:00	 -	 19:30	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U14	 Sportzentrum
18:00	 -	 20:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U16,	 Sportzentrum
				     Jugend, Aktive	
18:30	 -	 19:30	 Uhr	 Karate, Kinder (Fortgeschrittene)	 Freiherr-von-Schütz-Schule
18:30	 -	 20:30	 Uhr	 Zirkeltraining	 TG-Studio
19:00	 -	 20:00	 Uhr	 Bad Camberger Lauf- und 	 Stadtwald
				    Walking-Treff (Sommer: April bis September)
19:00	 -	 21:00	 Uhr	 Prellball, Jugend, Damen, Herren	 Sporthalle Pommernstraße
19:30	 -	 20:30	 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen	 TG-Halle
19:30	 -	 20:30	 Uhr	 LA für jedermann (Erwachsene)	 Sportzentrum
19:30	 -	 22:30	 Uhr	 Badminton, Mannschaftstraining	 Sporthalle Pommernstraße
20:30	 -	 22:00	 Uhr	 Konditionsgymnastik für 	 TG-Halle
				    gemischte Gruppen	
20:30	 -	 22:00	 Uhr	 Push your body – Muskelaufbautraining	 TG-Studio
21:00	 -	 22:30	 Uhr	 Volleyball Damen/Herren	 Sporthalle Pommernstraße

Freitag	 				  
09:00	 -	 09:45	 Uhr	 REHA Sport Orthopädie	 Gymnastikraum
10:00	 -	 12:00	 Uhr	 Reha-Prävention am Gerät	 TG-Studio
13:15	 -	 16:00	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Turnerstubb
14:45	 -	 17:15	 Uhr	 Blockflötenunterricht	 Musikzimmer
14:45	 -	 15:30	 Uhr	 Kleinkinderturnen Gruppe IV 	 TG-Halle
				    (5- bis 6-jährige)	
15:30	 -	 16:15	 Uhr	 Kleinkinderturnen Gruppe V 	 TG-Halle
				    (3- bis 4-jährige)	
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17:00	 -	 18:00	 Uhr	 Karate Erwachsene/Fortgeschrittene	 Gymnastikraum
17:00	 -	 18:15	 Uhr	 Karate, Schüler	 Freiherr-von-Schütz-Schule
17:00	 -	 18:30	 Uhr	 Rope Skipping	 TG-Halle
17:00	 -	 19:30	 Uhr	 Gerätturnen weiblich	 TG-Halle
18:00	 -	 20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:30	 -	 20:00	 Uhr	 Jugendorchesterprobe	 Musikzimmer
18:30	 -	 20:00	 Uhr	 Karate, Jugend/Erwachsene	 Freiherr-von-Schütz-Schule
19:00	 -	 20:00	 Uhr	 Frauengymnastik 40 Plus	 TG-Halle
19:00	 -	 22:00	 Uhr	 TG-Radelgruppe –	 Sonstige 
				    Treffpunkt: Lindenbaum, 
				    Bahnhofstraße/Rudolf-Dietz-Straße	
19:30	 -	 21:30	 Uhr	 Gerätturnen weiblich: Leistungsriege 40+ 	TG-Halle/Bühne
				    (am 1. Freitag im Monat)	
19:30	 -	 22:00	 Uhr	 Gerätturnen: Turnen für männliche 	 TG-Halle
				    Jugend und Männer	

Samstag		  			 
10:00	 -	 11:00	 Uhr	 Musikalische Früherziehung	 Musikzimmer
10:00	 -	 12:00	 Uhr	 Leichtathletik, Jugend, Aktive, 	 TG-Studio
				    nach Absprache	
10:30	 -	 11:15	 Uhr	 Blockflötenunterricht	 Musikzimmer
10:30	 -	 13:00	 Uhr	 Rope Skipping	 TG-Halle
12:30	 -	 14:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U14/U16	 Stadtwald 
				    nach Absprache	
14:00	 -	 21:00	 Uhr	 Tischtennis Schüler, Jugend, Herren, 	 TG-Halle
				    Hobbyspieler (Punktspiele)	
16:30	 -	 18:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio

Sonntag					   
10:00	 -	 11:00	 Uhr	 Skiabteilung, Waldlauf im Stadtwald	 Stadtwald
10:00	 -	 12:00	 Uhr	 Leichtathletik, Jugend / 	 TG-Studio
				    Aktive nach Absprache	
10:00	 -	 14:00	 Uhr	 Turnen für Männer und 	 TG-Halle
				    männliche Jugend	
16:30	 -	 18:00	 Uhr	 Badminton – Zusatzangebot	 TG-Studio
18:00	 -	 20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
19:00	 -	 21:00	 Uhr	 Badminton, Breitensporttraining	 TG-Halle
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Menschen. Vertrauen. Zeit. 

Die SparkassenCard im Dom-Design
Ein echter Mehrwert für die Region 

Die SparkassenCard im Dom-Design ist für alle gut – für Sie als Kunde und 

für die regionalen Partnerunternehmen. Sie bietet attraktive Preisnachlässe 

und vergünstigte Konditionen in zahlreichen Geschäften und Einrichtungen 

in der Region – aus vielfältigen Bereichen wie Essen & Trinken, Mode & Shop-

ping, Tanken & Autopflege, Haushalt & Elektro sowie Freizeit & Unterhaltung.

www.ksk-limburg.de
 06431 / 202-0
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TG-Skifreizeit
für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien

Anfänger sowie Fortgeschri�ene

31.03.2017 – 08.04.2017

Unverbindliche Anmeldungen und Anfragen können an 
skifreizeit@tgcamberg1848.de gesendet werden
Weitere Infos zu gegebener Zeit auf www.tgcamberg1848.de

Anmeldeschluss: 15.11.2016

Veranstalter: Abteilung Ski - TG Camberg 1848 e.V.

Leistungen:

- 7 Übernachtungen mit Halbpension im Gasthof zum Löwen***
Aschau im Zillertal/Österreich www.gasthof-z-loewen.com
Zimmer: DU/WC, TV, Föhn, Safe, 2 - 5 Personenzimmer 

- Hin- (Nach�ahrt) und Rückfahrt im modernen Reisebus  

- 6 Tage Skipass im gesamten Zillertal (inkl. Gletscher)

- Auf Wunsch: Skikurse für alle Könnerstufen

- Vergüns�gte Skiausleihe

- Preise: 

0-5 Jahre 6-14 Jahre 15-18 Jahre Ab 19 Jahre

TG-
Mitglied

322 € 440 € 520 € 560 €

Nicht-TG-
Mitglied

342 € 480 € 560 € 600 €
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PhysioKonzept 
Enning

Ihre Physiotherapie am Obertorturm

Melanie Enning
Physiotherapeutin und 

Heilpraktikerin für Physiotherapie

· Krankengymnastik

· Manuelle Therapie (nach Maitland)

· Krankengymnastik am Gerät

· Manuelle Lymphdrainage

· Schlingentisch / Extension

· Fango, Wärme- / Kältetherapie

· Ultraschall- / Elektrotherapie

· Kiefergelenksbehandlung

· Faszientechniken

· Sportphysiotherapie

· Personal Training

· Golf-Physio-Coach (DGV)

· Sturzprophylaxe

Melanie Enning
Obertorstraße 9
65520  Bad  Camberg

Telefon 06434 - 908 29 77
kontakt@physiokonzept-enning.de
www.physiokonzept-enning.de

Anzeige_A5_hoch_sw.indd   3 03.06.15   09:26



Nach einer bereits sensationellen Hinrunde, 
spielte die Tischtennis-Mannschaft der 
Turngemeinde Camberg in der Kreisliga 
auch eine äußerst starke Rückrunde, in 
der man unter anderem auch den späteren 
Meister und Aufsteiger TuS Weinbach in 
eigener Halle beim 8:8 an den Rand einer 
Niederlage bringen konnte. 
Am letzten Spieltag überflügelte man 
durch einen hart umkämpften 9:6-Erfolg 
gegen Lindenholzhausen sogar noch die 
beiden Teams aus Obertiefenbach und 
Weilmünster, die sich im direkten Duell 

TG-Tischtennis mischt die Kreisliga auf

TISCHTENNIS  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Thorsten Schlicht, Tel.: 0 64 34 - 90 85 17
Tischtennis@TGCamberg1848.de 

gegeneinander noch die entscheidenden 
Punkte gegenseitig wegnahmen.
Am Ende stand so ein überragender 3. Platz 
in der Abschlusstabelle, mit dem die 
Aufstiegsrelegation zur Bezirksklasse nur 
denkbar knapp verpasst wurde. Für die 
kleine Tischtennisabteilung der Turn-
gemeinde Camberg ist dies der mit 
Abstand größte sportliche Erfolg in der 
Vereinsgeschichte und ist in etwa so 
einzuschätzen, als ob der SV Darmstadt 98 
sich in der Fußball-Bundesliga für die 
Champions-League qualifiziert hätte. Der 
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Rudy Baum
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Geschäftsführer: Thorsten Schlicht, Steuerberater

Stephanshügel 14 65549 Limburg an der Lahn
Tel.: 06431/91940 Fax: 06431/919420

E-Mail: info@stb-rudy-baum.de

Internet: www.stb-rudy-baum.de

Wir beraten Sie gerne in allen Steuerangelegenheiten, wie z. B.:

Einkommensteuer-, Lohnsteuer- und Erbschaftsteuererklärungen,
Gehaltsabrechnungen, Finanzbuchhaltungen, Jahresabschlüsse,

Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung allgemein



Erfolg ist umso höher einzustufen, als 
das Team die halbe Hin- und die 
komplette Rückrunde ohne den an der 

Achillessehne verletzten Mannschafts-
kapitän Thomas Rosa auskommen musste.
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Abschlusstabelle 2015/16 – Kreisliga, Gruppe 3

Rang Mannschaft B S U N Spiele +/– Punkte

1. TuS Weinbach 22 18 2 2 189:101 88 38:06:00

2. TTC Hausen III 22 18 2 2 192:114 78 38:06:00

3. TG Camberg 1848 22 14 1 7 154:125 29 29:15:00

4. TuS Obertiefenbach 22 12 4 6 167:127 40 28:16:00

5. TuS Weilmünster II 22 12 4 6 160:127 33 28:16:00

6. TTC Staffel V 22 11 3 8 165:127 38 25:19:00

7. TTC Niederzeuzheim II 22 9 2 11 146:159 –13 20:24

8. TV Runkel II 22 9 1 12 152:158 –6 19:25

9. TSV Hirschhausen II 22 6 4 12 133:164 –31 16:28

10. FC Laimbach 22 2 4 16 105:186 –81  8:36

11. TTC Lindenholzhausen II 22 2 4 16 100:183 –83  8:36

12. TTC Villmar III 22 2 3 17 97:189 –92  7:37

Äußerst erfolgreich waren die TG-Spieler 
auch in den Einzel- und Doppel-
Ranglisten: Eike Schupp errang mit der 
tollen Bilanz von 31:8 Siegen den 3. Platz 
und damit die offizielle Bronze-Medaille.

Mirko Schmidt landete mit 25:11 Siegen 
auf dem hervorragenden 6. Platz. Im 
mittleren Paarkreuz belegte Thomas Rosa 
mit 9:1 Siegen ebenfalls Rang 3, obwohl er 
dort aufgrund seiner schweren Verletzung 
nur sechsmal im Einsatz war. 

Auch auf das Doppel Eike Schupp/
Thorsten Schlicht war stets Verlass: 
Es gewann alle drei entscheidenden 
Schlussdoppel und verteidigte in der 
Doppelwertung mit der überragenden 
Bilanz von 19:3 Siegen den 2. Platz.  

Folgende Spieler kamen in der überaus 
erfolgreichen Saison zum Einsatz: 
Eike Schupp, Mirko Schmidt, Thomas 
Rosa, Jonas Friedrich, Dominik Bastian, 
Thorsten Schlicht, Joscha Wehrmann, Jan 
Christian Henning, Stephan Hanson und 
Stephan Rosa. 

Das Tischtennis-Training beginnt wieder 
nach den Sommerferien und findet immer 
mittwochs von 18.30 bis 20.15 Uhr in 
der TG-Halle statt. Da die Tischtennis-
Abteilung dringend Nachwuchs benötigt, 
sind Interessierte aller Altersklassen und 
selbstverständlich auch aus anderen 
Abteilungen ganz herzlich eingeladen, am 
Tischtennis-Training teilzunehmen!

Thorsten Schlicht, Abteilungsleiter
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Rope Skipper auf Wettkampfkurs
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Abteilungsleitung: Daniela Ribeiro, Tel.: 0 64 34 - 3 87 38
Rebecca Krick, Tel.: 0 64 34 - 4 02 96 22
RopeSkipping@TGCamberg1848.de 

Das letzte Jahr endete für uns mit der 
Teilnahme einiger Mädels am „X-mas 
Camp“ der TG 1962 Rüsselsheim. 
Motiviert lernten unsere Skipperinnen 
neue Sprünge und trainierten mehrere 
Tage lang mit vielen anderen Jungs und 
Mädels verschiedenster Vereine. Die neu 
gelernten Tricks fügten einige direkt in 
ihre neuen Freestyles zur kommenden 
Gaumeisterschaft ein.
Das Jahr startete für uns wie immer 
mit der Präsentation unseres Auftritts 
an der Erbacher Kappensitzung. Dieses 
Mal zum Thema „Aprés Ski“. Doch 
nicht alles war wie immer: Erstmals 
traten wir in neuer Kombination aus 
der ehemaligen Freitagsgruppe und der 
Erwachsenengruppe auf. Der Auftritt kam 
wie immer gut an und unsere Gruppe fand 
ein neues Zusammengehörigkeitsgefühl.  

Auch beim „Camberger Abend“ durften 
wir unsere Choreografie zeigen und 
fanden auch hier viel Zustimmung seitens 
des Publikums.
Am 16.04. fuhren unsere „Kleinen“ zum 
diesjährigen Nachwuchswettkampf nach 
Riedstadt-Erfelden.
Gemeinsam mit über 150 Springerinnen 
sammelten die Kinder erste Wettkampf-
erfahrungen und überzeugten mit vier 
Camberger Mädels auf dem Treppchen. 
So freute sich Marie Kabisch, die erst 
seit Kurzem zu unserer Gruppe gehört, 
über den 1. Platz, dicht gefolgt von ihrer 
Teamkameradin Paulina Sachs. Anneke 
Bessems zeigte eine fehlerfreie Kür und 
sicherte sich Platz 2 in ihrer AK. Sophia 
Schmidt ergatterte sich in ihrer AK Platz 3. 
Aber auch alle anderen Mädels durften 
stolz sein: Nicht nur persönliche Rekorde 
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Einige unserer Mädels beim Wettkampf.
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wurden gebrochen, sondern es 
erreichten auch alle Camberger 
Skipperinnen Plätze unter den 
besten 10!
In den kommenden Wochen 
bereiten wir uns auf die Gaumeister-
schaften in Pfungstadt vor, bei 
denen wir uns hoffentlich für die 
Hessischen Einzelmeisterschaften 
qualifizieren.
Rebecca Krick/Daniela Ribeiro
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Über 170 Rope Skipper fanden sich am 
16. April in Riedstadt ein, um an den 
Hessischen Nachwuchsmeisterschaften 
teilzunehmen. Dieser Wettkampf ist in 
zwei Teilwettkämpfe unterteilt und bietet 
den Springern die Möglichkeit, erste 
Wettkampferfahrung zu sammeln.  
Die TG Camberg war dort mit neun 
Teilnehmerinnen aktiv, wobei Greta 
Lentz verletzungsbeding leider aussteigen 
musste.  Im Wettkampf E4, bestehend aus 
Geschwindigkeitsdisziplinen und einer 
festgelegten Sprungreihenfolge, setzte 
sich Marie Kabisch gegen 33 Teilnehmer 
durch und sicherte sich den ersten Platz, 
knapp vor ihrer Teamkameradin Paulina 
Sachs. Sophia Schmidt erreichte in 
ihrer AK Platz 3. Die etwas älteren 
Springerinnen sprangen neben den 
Geschwindigkeitsdisziplinen noch einen 
eigen ausgedachten Freestyle auf Musik. 
Anneke Bessems absolvierte ihre Kür 
fehlerfrei und erreichte damit den 

drittbesten Tageswert sowie insgesamt 
einen tollen zweiten Platz. Auch Melis 
Bingül (Platz 6) konnte sich freuen. Mit 
73 Sprüngen in der Kategorie „Speed 30 
Sekunden“ übertraf sie deutlich ihren 
persönlichen Rekord und gehörte damit 
in dieser Disziplin altersübergreifend zu 
den besten Teilnehmern.
Insgesamt absolvierten alle Springerinnen 
der TG Camberg einen sehr erfolgreichen 
Wettkampf und landeten trotz sehr hohen 
Teilnehmerzahlen alle in den Top 10! 

Hier die Ergebnisse im Überblick:
E4 – AK 4: 
Sophia Schmidt (3), Marlene Sachs (8)
E4 – AK3: 
Marie Kabisch (1), Paulina Sachs (2)
E4F – AK4: 
Miriam Reichart (10)
E4F – AK3: 
Anneke Bessems (2), Melis Bingül (6), 
Hannah Schreiber (10)

Camberger Rope Skipper waren erfolgreich

hinten v.l.n.r: Laura 
Menegazzi, Michelle 
Back, Sanya Viererbe, 
Anneke Bessems, 
Melis Bingül, 
Alexandra Engel, 
Daniela Ribeiro 
vorne v.l.n.r: Miriam 
Reichart, Marie 
Kabisch, Paulina 
Sachs, Marlene Sachs, 
Hannah Schreiber
liegend: Sophia 
Schmidt
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Hessenmeisterschaften der Jugend
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Abteilungsleitung: Roland Seip, Tel.: 0 64 34 - 79 21
Karate@TGCamberg1848.de 

Am 20. Februar 2016 fanden in Maintal die 
Hessenmeisterschaften der Jugend, Junioren, 
Leistungsklasse und Masterklasse statt. Für die TG 
Camberg waren auch einige Sportler nach Maintal 
gereist. Unsere Mädchen haben bei den Hessischen 
Meisterschaften wieder einmal sehr gut abgeschnitten. 

Ein ganz großes Lob für die tolle 
Leistung und den Ehrgeiz.
Hoch konzentriert und von 
unserem Trainer Ali Cinar 
motiviert, kämpften sie sich ins 
Finale.
Über das Ergebnis war Ali sehr 
stolz.  
1. Platz: Patricia Schedel 
Leistungsklasse Kumite – 68 kg

3. Platz: Nahila Bouchouaf
Jugend Kumite – 54 kg

3. Platz: Isabell Liebert 
Jugend Kumite – 40 kg
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Patricia Schedel
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Auch die Hessenmeisterschaft 2016 im 
September, für Kinder und Schüler, ist 
schon in Vorbereitung. 
Am 10.4. fand ein Vergleichskampf in 
der Freiherr-von-Schütz-Schule in Bad 
Camberg statt. 
Teilnehmer:
Isabell Liebert, Rieke Schaus, Andrei 
Meiser, Fahd Zarioh, Manal Zarioh, Lukas 
Pabst, Dilan Öner, Yves Buschung.
Und damit uns der Nachwuchs bei den 
Kindern  nicht ausgeht, bieten wir wieder 
ein Karate-Anfängertraining für Kinder im 
Alter von 6 bis 10 Jahren an. 

Am 2.09.2016, dem zweiten  Donnerstag 
nach den Ferien, beginnt das Training 
von 17.30 bis 18.30 Uhr für die neue 
Anfängergruppe in der Turnhalle der 
Freiherr-von-Schütz-Schule, Limburger Str.
Eine Voranmeldung ist nicht nötig. In 
T-Shirt und Turn- oder Jogginghose 
einfach mal mitmachen.
Roland Seip,
Abteilungsleiter         
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Hausaufgabe in der Grundschule:
Aufsatz: Mein größter Wunsch
Mein größter Wunsch wäre es, ein Smartphone zu sein. Meine Eltern haben ihre 
Smartphones sooo lieb. Sie sind immer damit beschäftigt, aber mit mir beschäftigen sie sich 
fast nie. Wenn meine Eltern irgendeine wichtige Arbeit zu erledigen und das Smartphone 
ertönt, dann antworten sie sofort. Mir antworten sie kaum, noch nicht mal, wenn ich 
weine. Aus dem Smartphone spielen sie mit verschiedenen „Apps“, aber keiner spielt mit 
mir. Auf mich hören sie nicht, auch wenn ich etwas Wichtiges zu sagen habe. Deshalb 
möchte ich gern ein Smartphone werden...
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Leichtathletikkinder U12 erringen 9 Kreistitel
und gewinnen den ersten Durchgang des Kila-Cups

LEICHTATHLETIK  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Ansprechpartner: Frank Loeven, Tel.: 01 78 - 8 33 14 19
Leichtathletik@TGCamberg1848.de 
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Am 13. März fanden die diesjährigen 
Kreismeisterschaften in Hadamar statt. Mit 
einem großen Aufgebot von 20 Jungen 
und Mädchen der Altersklasse U12 gingen 
die Bad Camberger Leichtathletikkinder 
an den Start.
In diesem Jahr wurden neben dem 
Vierkampf (50 m Sprint, 50 m Hürden, 
Hochsprung und Kugelstoßen (2 kg)) auch 
noch Einzelkreistitel vergeben.
Erstmalig wurde nun auch für die U12 
der Kila-Cup angeboten. Der Kila-Cup 
besteht aus fünf Wettkämpfen. In dieser 
Mannschaft können bis zu elf Kinder 
teilnehmen. Für die Kurstädter gingen 

zwei Teams mit je zehn Kindern an 
den Start. Die Teams mussten sich im 
Kugelstoßen, Hochsprung, 50 m Sprint, 
50 m Hindernis-Sprint und in einer 
Hürden-Staffel messen.
Die Teamwertung ging mit dem Traum-
ergebnis von fünf Punkten an unsere 
„Springenden Turboatzeln“, die alle 
Wettbewerbe für sich entschieden. Die 
„Camberger Rennmäuse“ belegten den 
8. Platz. Die Kila-Cup-Serie wird am 
21. Mai in Kirberg fortgesetzt.
Kreismeisterkönig, Julian Eufinger M11, 
konnte sich über vier Kreismeistertitel 
freuen – im Vierkampf, im 50 m- 

Standort:
Direkt bei der TEDOX in Bad Camberg
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Hindernis-Sprint (10,4 sec), im Kugelstoßen 
mit 7,28 m und im Hochsprung mit 
sensationellen 1,35 m.
Lara Kaiser W11 begeisterte mit drei 
Kreistiteln. Im Vierkampf, im 50 m- 
Hindernis-Sprint mit einer superschnellen 
Zeit von 9,3 sec. und im Hochsprung mit 
einer tollen Höhe von 1,20 m.

Mit sehr guten 6,90 m holte sich Brikena 
Gashi W11 sicher den Kreismeistertitel im 
Kugelstoßen.
Alina Jantz W10 sprintete auf 50 m mit 
hervorragenden 8,5 sec zum Kreistitel.
Mit insgesamt neun Kreistiteln bei 
der U12 waren die Bad Camberger die 
erfolgreichste Mannschaft des Tages. 

Weitere Ergebnisse:
W10:
Mehrkampf: 	 5. Platz Alina Jantz
50 m: 	 2. Platz Sophia Schmidt 8,6 sec
Hochsprung: 	 3. Platz Alina Jantz 1,00 m

W11: 
Mehrkampf: 	 3. Platz Maxime Bastian, 5. Platz Miriam Reichart
50 m: 	 2. Platz Lara Kaiser und Maxime Bastian 8,2 sec, 
	 5. Platz Lene Zirfas 8,5 sec
50 m Hindernis-Sprint: 	2. Platz Lene Zirfas 9,7 sec, 3. Platz Maxime Bastian 9,8 sec
Hochsprung: 	 3. Platz Maxime Bastian 1,10  m,
	 5. Platz Miriam Reichart 1,05  m
Kugelstoßen: 	 4. Platz Miriam Reichart 6,00  m

M10:
Mehrkampf: 	 2. Platz David Da Re, 4. Platz Tom Leander Durchardt
50 m: 	 2. Platz Tom Leander Durchardt 8,6 sec, 
	 4. Platz David Da Re 8,7 sec
50 m Hindernis-Sprint: 	2. Platz Tom Leander Durchardt 10,1 sec,
	 4. Platz David Da Re 10,3 sec
Hochsprung: 	 4. Platz Tom Leander Durchardt 1,00  m,
	 4. Platz David Da Re 1,00 m
Kugelstoßen: 	 2. Platz David Da Re 5,90 m

M11:
Mehrkampf: 	 5. Platz Leoric Bölsing, 7. Platz Arne Meyer
50 m: 	 2. Platz Julian Eufinger 8,4 sec, 3. Platz Arne Meyer 8,7 sec
50 m Hindernis-Sprint: 	3. Platz Leoric Bölsing 10,5 sec
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Trainingslager Pescara 2016
In diesem Jahr ging es für die 17 Leicht-
athleten und -athletinnen zusammen mit 
ihren vier Trainern Eva Michalek, Wioletta 
Tasch, Wilko Schinker und Frank Loeven 
wieder ins Trainingslager nach Pescara, 
Italien. Begleitet wurden sie dieses Jahr 
von drei weiteren Vereinen: TV Eschofen, 
TV Elz und der LG Dornburg. 

Während dieser acht Tage bereiteten sich 
die Athleten und Athletinnen der 
Leichtathletik mit mehreren Trainings-
einheiten pro Tag auf die kommende 
Bahn-Saison vor. Auch dieses Jahr 
erfreuten sich alle am schönen Wetter und 
genossen dieses unter anderem bei einem 

Spaziergang durch die schöne Altstadt 
oder den Hafen Pescaras. 
Abwechselnd mit Trainingseinheiten im 
Stadion, Strand oder dem Park bereiteten 
sich die Leichtathleten und -innen 
bestens auf die kommenden Wettkämpfe 
vor. Abends wurde der Tag durch 
gemütliches Beisammensein oder einem 
Eis beim besten Eiscafé Pescaras – „Bibo“ 
abgerundet. 
Die Abteilungsleitung der Leichtathletik 
Bad Camberg wünscht allen Athletinnen 
und Athleten einen guten und verletzungs-
freien Start in die Freiluftsaison 2016!

Annika Wegjan und Maximilian Konrad
jeweils dreifacher Kreismeister der Leichtathleten

Bei den Leichtathletik-Kreismeisterschaften 
am 7. Mai in Westerburg konnten die 
Leichtathleten der TG Camberg in den 
Jugend- und Erwachsenenklassen insgesamt 
neun Kreismeistertitel verbuchen.
In der weiblichen Jugend U20 konnte 
Annika Wegjan drei Titel einheimsen. Im 
100 m Sprint 14,04 sec, im Weitsprung 
4,37 m und im Dreisprung 9,85 m 
bedeuteten jeweils neue persönliche Best-
leistungen für sie.
In den gleichen Disziplinen war in der 
männlichen Jugend U20 Maximilian 
Konrad erfolgreich. Für die 100 m 
Sprintstrecke benötigte er 11,88 sec, im 
Weitsprung erzielte er die Weite von 
6,02 m und im Dreisprung 12,78 m.

Ein Highlight konnte Milena Hümmer 
über 400 m in der weiblichen Jugend U20 
setzen. Ihre Siegerzeit von 59,80 sec liegt nur 
knapp über der geforderten Qualifikation 
für die Deutschen Jugendmeisterschaften. 
Ihre Trainingsgefährtin Mona Hörning 
erlief nach dreijähriger Verletzungspause, 
im gleichen Lauf eine Zeit von 60,84 sec. 
Für beide bedeuten die Leistungen die 
direkte Qualifikation für die Hessischen 
Meisterschaften.
Abschließend konnten noch Lara 
Aslandogdu über 400 m   der weiblichen 
Jugend U18 in 69,15 sec und Victoria 
Hahn im Weitsprung der Frauenklasse mit 
5,33 m die Titelsammlung komplettieren.
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     Auszug aus unserem Sortiment 
Einlagen nach Maß 
Sporteinlagen – individuell für jede Sportart- 

Laufschuhe und Laufsocken 
ESD Einlagen für Arbeitsschuhe 
Kompressionsstrumpfversorgung  
Bandagen / Orthesen / Nachtlagerungsschienen 
Fitness-, Gesundheits- und Wellnessartikel 
Diabetes adaptierte Fußbettungen und  

       Schuhe für Diabetiker  
Prothesen 
Laufanalyse/Fußdruckmessung -nach Terminvereinbarung - 

Fußscannung durch digitale 
Messtechnik vom Marktführer 

Rothballer

Bad Camberg Limburg www.sanitaetshaus-kingler.de
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TG Camberg-Leichtathletikkinder U12
gewinnen erneut unangefochten
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Lara Kaiser katapultierte sich bei der 
W11 mit sehr guten Ergebnissen an die 
Spitze. 50 m sprintete sie in schnellen 
8,1 sec, 50 m Hindernis-Sprint durchlief 
sie in hervorragenden 9,3 sec, im Weit-
sprung flog sie 4,09 m und den Pegaline 
warf sie 15,50 m weit.
Der dritte Platz bei der W11 ging an Maxime 
Bastian (50 m in sehr schnellen 8,1 sec und 
50 m Hindernis-Sprint 9,4 sec, Weitsprung: 
3,78 m und Pegaline: 11,50 m).
Julian Eufinger   belegte bei der M11 den 
zweiten Platz. (50 m  Sprint: 8,5 sec, 50 m 
Hindernis-Sprint: 10,4 sec, Weitsprung: 
4,09 m und Pegaline: 20,50 m).
Steffen Klink nahm die Siegerehrung 
vor. Die Kinder freuten sich über das 
Siegerfoto mit dem ehemals so erfolgreichen 
Leichtathleten.
Weitere sehr gute Leistungen:
M10: 
50 m Sprint: Tom Durchardt 8,1 sec
50 m Hindernis: David Da Re 10,5 sec

M11:
50 m Sprint: Arne Meyer 8,2 sec

W11: 
Pegaline: Miriam Reichart 17,00 m  

Bei herrlichsten Wetterbedingungen fand 
in Kirberg am 21.05.2016 der 2. Kila-
Cup statt. 15 Jungen und Mädchen 
der Altersklasse U12 der TG Camberg 
kämpften mit großem Erfolg um Einzel-, 
Vierkampf- und Mannschaftstitel.
Der Wettkampf bestand aus einem 
Vierkampf (50 m Sprint, 50 m Hürden, 
Weitsprung und Speerwurf mit Kinder-
speer Pegaline 220 g). Zusätzlich absol-
vierten die Teams noch eine 6 x 50 m- 
Staffel.
Die Teamwertung ging auch beim  zweiten 
Wettkampf mit dem sensationellen 
Ergebnis von 5 Rangpunkten an unsere 
„Springenden Turboatzeln“, die wieder 
alle Wettbewerbe für sich entschieden. 
Den 2. Platz belegte Elz mit 14 Rang-
punkten vor der LSG Goldener Grund mit 
18 Rangpunkten. Die zweite Mannschaft 
die „CD’s“, eine Startgemeinschaft Bad 
Camberg/Dornburg, belegte den 8. Platz. 
Die Kila-Cup-Serie wird am 12. Juni in 
Niederselters fortgesetzt.
Im Vierkampf gewann Lennart Bessems 
den Wettbewerb der M10 mit   folgenden 
herausragenden Ergebnissen: 50 m  Sprint 
in der Traumzeit von 7,8 sec, 50 m 
Hindernis-Sprint mit der schnellen Zeit von 
10,0 sec, Weitsprung mit der Superweite 
von 4,27 m (bestes Tagesergebnis) und 
den Pegalinewurf mit 20 m.

Mach mit – bleib fit !



vordere Reihe: 6. von links: Lennart Bessems und 3. von rechts: Maxime Bastian
hintere Reihe: 1. von rechts: Steffen Klink, 2. von rechts:  Julian Eufinger, 3. von rechts: Lara Kaiser
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Victoria Hahn – Hessische Vizemeisterin im Speerwerfen
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Ihre Vereinskameradin Milena Hümmer 
konnte in ihrer Paradedisziplin 100 m  mit 
der Zeit von 12,91 sec in der Aktivenklasse 
einen sehr guten 4. Platz erlaufen. Über 
die doppelt so lange Distanz erkämpfte 
sie sich in einem couragierten Lauf in 
25,82 sec einen guten 6. Platz.
Über 400 m erzielte Mona Hörning in 
61,49 sec den siebten Platz, im Dreisprung 
sprangen Anna Konrad (9,69 m) und 
Annika Wegjan (9,22 m) unter ihren 
Möglichkeiten auf die Plätze 11 und 12. 
Bei den Männern wurde Maximilian 
Konrad nach einem durchwachsenem 
Wettkampf im Dreisprung mit 12,81 m 
siebter.
Jonas Eufinger konnte in seinem ersten 
wichtigen Wettkampf nach seiner ausge-
standenen Verletzung eine Qualifikation 
für die Deutschen Jugendmeisterschaften 
erlaufen. Bei der Jugend U18 erlief der 
Erbacher über 400 m in 51,49 sec den 
5. Platz. Im 200 m Sprint machte sich 
seine unfreiwillige Auszeit bemerkbar. 
Seine Sprintleistung von 23,20 sec 
bedeuteten in der Endabrechnung den 
achten Platz.

Bei den Hessischen Meisterschaften 
der Aktivenklassen (ab 20 Jahre) und 
der Jugend U18 (bis 18 Jahre) waren die 
Leichtathleten der TG Camberg nur mit 
einem kleinen Aufgebot angetreten. Dabei 
konnte die Speerwerferin Victoria Hahn, 
mit dem Gewinn der Vizemeisterschaft 
auf sich aufmerksam machen. Ihre 
Leistung von 43,08 m mit dem 600 g 
schweren Speer war leider 7 cm kürzer 
als die Siegweite ihrer Konkurrentin, 
bedeuten aber die Qualifikation für die 
Süddeutschen Meisterschaften am letzten 
Juniwochenende in Heilbronn. Auch ihr 
Start auf der Kurzsprintstrecke 100 m war 
mit 13,02 sec überaus erfolgreich. 
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Bei den Hessischen Meisterschaften 
der Lang- und Kurzstaffeln hat unsere 
Staffel über 4 x 100 m in 50,42 sec 
die Silbermedaille errungen. Auf dem 
Gruppenbild Trainer Wilko Schinker, 
Mona Hörning, Milena Hümmer, Sarah 
Lederer und Lara Aslandogdu. Nachdem 

es im Vorlauf noch Platz 3 war, gelang im 
Finale der Sprung auf Platz 2. 
Über 4 x 400 m, die am gleichen Tag nur 
kurz nach dem Erfolg gelaufen werden 
musste, landeten die Mädels dann etwas 
abgeschlagen auf Platz 5. 

Staffelmädels erlaufen den 2. Platz bei den 
Hessenmeisterschaften

v.l.n.r.: Wiko Schinker, Mona Hörning, Milena Hümmer, Sarah Lederer, Lara Aslandogdu

www.TGCamberg1848.de



Sitzgymnastik

In Zusammenarbeit mit der städtischen 
Seniorenpflege hat sich noch nicht lange 
die Sitzgymnastik für Senioren entwickelt.
Dienstagsfrüh ab 10.00 Uhr trifft sich die 
kompakte Gruppe in der Turnerstube.
Der Kurs ist zu einem gemütlichen 
Treffpunkt geworden. Dreh- und Angelpunkt 
der gesundheitsschonenden Gymnastik ist 
der Stuhl. Im Sitzen, aber auch im Stehen 
mit dem Stuhl als Haltepunkt, bewegen 
sich die Damen und Herren, die trotz 

ihrer Probleme etwas für ihre Gesundheit 
tun und in Bewegung bleiben wollen.
Kleingeräte sind auch dabei und am 
Schluss wartet die Entspannung.
Das ganze hat das Prädikat „Sport pro 
Gesundheit“ des Sportbundes.
Beim Abschluss des Kurses trifft man sich 
zum gemütlichen Kaffeeplausch.
Heinz Müller

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■GYMNASTIK FÜR SENIOREN

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Heinz Müller, Tel.: 0 64 34 - 75 06
sitzgymnastik@tgcamberg1848.de
wirbelsaeulen-gymnastik@tgcamberg1848.de

Wer einen gesunden Rücken haben 
will, der muss Bauch und Wirbelsäule 
trainieren. Dienstagabend ab 19.15 Uhr 
beginnt der Kurs im Gymnastikraum.
Präventives Training des Körperhalte-
apparates ist ein großes und wichtiges 
Thema in der heutigen Zeit und auch bei 
den Belastungen der heutigen Arbeitswelt 
nötig. 
Vor allem Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
mittleren Alters, aber auch quer durch die 
Generationen, nehmen die Gelegenheit 
wahr mit gesundheitsschonender Gymnastik 
etwas für ihr Wohlempfinden zu tun. Mit 
Musik und abwechselnden Kleingeräten 
geht es weiter zu Kraft- und Dehn-
übungen, bevor sich als Abschluss der 
ruhige Entspannungsteil einstellt. Es 
macht Spaß.

Der Kurs ist zertifiziert mit „Sport pro 
Gesundheit“ des Sportbundes.
Und am Ende ist für die Gruppe ein 
gemeinsames Pizza-Essen angesagt.
Heinz Müller

Wirbelsäulengymnastik
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den Parkplatz in Ascheberg-Westerwinkel. 
Nach dem Ausladen der Räder wurde 
zunächst in dem an einem Golfplatz 
gelegenen Gasthaus „Zum letzten Tee“ das 
vorbestellte Frühstück eingenommen.
Entsprechend gestärkt ging es auf die 
Räder, aber schon gleich wurde wieder 
kurz angehalten, um das Schloss 
Westerwinkel zu besichtigen. Leider war 
das Kopfsteinpflaster des Schlosshofes 
offenbar so scharfkantig, dass sich Thomas 
Kern einen platten Reifen einhandelte. 
Auch wenn ein Reifenwechsel für die 
Montagsbuben normalerweise eine leichte 
Übung darstellt, dauerte es ungewöhnlich 
lange. Mehrere Leute machten sich ohne 
ausreichende Abstimmung gleichzeitig an 
dem Rad zu schaffen, sodass der passende 
Schlauch erst beim dritten Versuch 
erfolgreich aufgezogen werden konnte.

Zwei-Tages-Radtour der Montagsbuben führte
 ins Münsterland

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Ralf Schröder, Tel.: 0 64 34 - 90 57 96
Montagsbuben@TGCamberg1848.de 

Die traditionelle Mehrtages-Radtour der 
Montagsbuben führte in diesem Jahr in 
die Umgebung von Münster in Westfalen. 
Die Planung und Vorbereitung lag in den 
Händen von Uwe Wloczyk und Klaus 
Barth, die nicht nur vorher im Internet 
recherchiert hatten, sondern auch in einer 
gemeinsamen Vortour die Verhältnisse 
vor Ort auskundschafteten. Hierbei 
wurde nicht nur eine schöne Fahrstrecke 
ausgesucht, sondern auch attraktive 
„Raststätten“ entlang des Weges sowie das 
Übernachtungshotel mitten in der Altstadt 
von Münster.
23 Montagsbuben trafen sich am Freitag, 
dem 10. Juni, früh morgens um 5.20 Uhr 
am Bad Camberger Bahnhof, um ihre 
Räder in den Anhänger des Busses zu 
verladen. Um viertel vor sechs fuhr der Bus 
los und erreichte trotz eines kleinen Staus 
auf der Autobahn pünktlich um 9.00 Uhr 
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Da die Tour von Anfang an als 
Kombination von Sport und Kultur 
geplant war, wurden auf dem Weg zur 
Mittagsrast in Ascheberg-Davensberg noch 
zwei der im Münsterland verbreiteten 
Wasserschlösser von außen besichtigt. 
Auch nach dem Mittagessen wechselten 
sich Radfahren und Besichtigungen 
ab. Der sogenannte Drostenhof in 
Wolbeck sollte eigentlich nur kurz in 
Augenschein genommen werden, aber 
die Montagsbuben hatten Glück und 
trafen im Hof den Schlossherrn Franz-
Pius Graf von Merveldt. Er hatte zwei 
Fahnen unter dem Arm, die er auf dem 
Turm des Drostenhofs anbringen wollte, 
um das Gebäude für das bevorstehende 
Schützenfest zu schmücken. Offenbar war 

der Graf von dem unerwarteten Besuch 
so erfreut, dass er den Montagsbuben 
spontan die Geschichte seiner Familie und 
des Drostenhofs vortrug.
Solcherart kulturell weitergebildet, ging 
es dann weiter in Richtung Münster, wo 
gegen 17.30 Uhr das Hotel Überwasserhof 
erreicht wurde. Dort warteten schon 
zwei Reiseführerinnen von „Münster 

GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Marketing“, um die Montagsbuben in zwei 
Gruppen auf dem Rad (!) durch Münster 
zu führen. Die Montagsbuben erfuhren 
einiges über die Geschichte der Stadt seit 
ihrer Gründung im achten Jahrhundert 
durch den Missionar Ludger, aber auch 
über das aktuelle Leben in der Bischofs- 
und Universitäts-Stadt, die inzwischen 
unter anderem auch durch die Krimiserie 
„Kommissar Wilsberg“ und den „Münster 
Tatort“ deutschlandweit an Bekanntheit 
gewonnen hat. 
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Trotz der teilweise kurzen Nacht waren 
alle am nächsten Morgen pünktlich beim 
sehr reichhaltigen Frühstück. Einige 
Montagsbuben schafften es sogar, sich  
kurz noch den von den Stadtführerinnen 
angepriesenen Wochenmarkt anzuschauen. 
Um neun Uhr ging es schon wieder auf 
die Räder, um die für den zweiten Tag 
vorgesehenen ca. 75 km Strecke in Angriff 
zu nehmen. Pünktlich um 12.30 Uhr 
erreichte die Gruppe den Hof Grothues-
Potthoff in Senden, wo das Mittagessen 
eingenommen wurde. Ambiente und 
Speisen waren so hervorragend, dass 
einige Montagsbuben nicht widerstehen 
konnten, auch noch das Angebot der 
reichhaltigen Kuchentheke zu testen. 
Nachdem es am Vormittag leicht genieselt 
hatte, war der Nachmittag überwiegend 
sonnig. Vorbei an Getreidefeldern, 
Wiesen, Kanälen und Flüssen wurde 
die Burg Vischering in Lüdingshausen 
angesteuert. Hier hatten Uwe und 
Klaus eine Besichtigung vorbestellt, bei 
der die geschichtlichen Kenntnisse der 
Montagsbuben um ein weiteres Kapitel 
erweitert wurden. Nach dem intensiven 
Kulturprogramm stärkte man sich je nach 
Vorliebe mit kühlem Landbier oder wählte 
nochmals Kaffee und Kuchen. Die letzte 
Etappe von etwa zwölf Kilometern führte 
zum Schloss Nordkirchen oder auch 
„Westfälisches Versailles“ genannt, welches 
heute eine Verwaltungsfachhochschule des 
Landes Nordrhein-Westfalen beherbergt. 
Nach einer Umrundung der riesigen 
Schlossanlage mit dem Fahrrad und einem 
letzten Gruppenfoto wurden die Räder 
wieder in den Busanhänger verladen und 
die Heimreise angetreten.
Einschließlich der Besichtigungen waren 
am Ende der zwei Tage ca. 160 km 

Das Abendessen wurde im zünftigen Lokal 
„Drübbelken“ eingenommen und danach 
testeten die Montagsbuben noch einige 
Bierlokale in der näheren Umgebung. 
Die letzten von ihnen machten sich erst 
zwischen 2.00 und 3.00 Uhr morgens auf 
den Weg zu ihren Zimmern.
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zurückgelegt worden. Aufgrund des 
Mangels an entsprechenden Bergen 
im Münsterland standen aber nur ca. 
300 Höhenmeter zu Buche. Angesichts 
des im Frühsommer noch nicht weit 
fortgeschrittenen Trainingsstandes vieler 
Radler wurde das Fehlen von steilen 
Anstiegen aber wenig bedauert.
Alle Mitfahrer waren bei der Heimfahrt 
voll des Lobes für die beiden Organisatoren 

Uwe und Klaus und applaudierten im 
Bus heftig als der Abteilungsleiter Ralf 
Schröder mitteilte, dass das erfolgreiche 
Organisationsduo auch für das nächste 
Jahr eine Tour vorbereiten möchte.
Stefan Gotthardt
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Abteilungsleitung: Andrea Janz, Tel.: 0 64 34 - 3 82 06
Geraetturnen-weiblich@TGCamberg1848.de 

Das diesjährige Turnjahr startete für die 
weibliche Geräteturnabteilung mit dem 
Training für die Gaueinzel-Rahmen-
Wettkämpfe am 17.04.2016 in Eschhofen. 
Was bedeutet eigentlich „Rahmen“-
Wettkampf? Diese Turnwettkämpfe werden 
turngau-intern, also im „Rahmen“ des 
Turngau Mittellahn ausgetragen. Im 
Gegensatz dazu kann man sich bei den 
„Quali“-Wettkämpfen, an denen wir nicht 
teilnehmen, für die nächste Ebene 
qualifizieren: Turngau > Bezirk > Land >… .

Da diese Gaueinzel-Rahmen-Wettkämpfe 
direkt nach den Osterferien stattfanden, 
hieß es für die Turnerinnen auch in den 
zwei Ferienwochen mit ihren Trainerinnen 
Ilka Thorwarth und Nadine Natz zu 
trainieren. 

Da Ilka am Wettkampftag leider nicht 
dabei sein konnte, hat Nadine mit 
tatkräftiger Unterstützung von Tamara 
Eckrich, die leider verletzungsbedingt 
nicht am Wettkampf teilnehmen konnte, 
die Mädels betreut. 
Bei den Jüngsten traten Alina Jantz, 
Elisabeth Kramp und Sophie Baumfalk 
im WK P3/P4, Jahrgang 2006 und jünger, 
an. Vor allem Alina hatte einen guten 
Tag und konnte an drei von vier Geräten 
mit sehr guten Leistungen punkten. Am 
Stufenbarren erzielte sie die zweitbeste und 
am Sprung die drittbeste Tageswertung in 
ihrem Wettkampf und wurde somit am 

Wettkampfende mit einem tollen 3. Platz 
belohnt! Und auch Elisabeth und Sophie 
turnten einen tollen Wettkampf. Sophie 
hatte leider Pech am Balken, wo sie zwei 
Stürze verkraften musste und bei Elisabeth 
lief der Sprung leider nicht optimal. 
Jedoch konnten auch sie am Ende des 
Wettkampfes mit Platz 20 für Elisabeth 
und Platz 21 für Sophie zufrieden sein. 

In der zweiten Gruppe trat Emily 
Puznowski an, die den Tag über von 
Tamara betreut wurde. In ihrem Wettkampf 
P4/P5, Jahrgang 2004 und jünger, konnte 
Emily auch ihre Leistung abrufen und vor 
allem am Sprung eine hohe Punktzahl 
erzielen. Leider lief es am Stufenbarren 
nicht rund, wo sie einmal stürzte. Doch 
auch hier waren wir auf Platz 14 stolz. 

Im letzten WK P4-P8, jahrgangsoffen, 
traten Lena Hermelink, Franziska Haubrich 
und Anne Baumfalk an. Da der Wettkampf 
keine Altersbegrenzung hat, ist hier der 
Altersunterschied der teilnehmenden 
„Kinder“ sehr hoch. Die älteste Turnerin 
ist über 20 und die Jüngsten sind gerade 
mal 12 Jahre alt. Doch auch hier können 
wir am Tagesende mit den Mädels sehr 
zufrieden sein. Franziska (12 Jahre), die 
trotz einer Verletzung am Fuß beim 
Wettkampf antrat, belegte Platz 12. Anne 
(12 Jahre) schaffte es auf den tollen 9. Platz 
und Lena (15 Jahre) erturnte den 7. Platz. 
Lena musste am Balken mit drei Stürzen 
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leben, die ihr leider eine noch bessere 
Platzierung kostete.

Die Turnerinnen unserer weiteren Turn-
gruppe, die von Ineke Bode trainiert 
werden, nahmen ebenfalls an den 
Gaueinzel-Rahmen-Wettkämpfen teil.

Marie Kabisch turnte im Wettkampf 
P4/P5, Jahrgang 2004 und jünger, mit. 
Gemeinsam mit einer anderen Turnerin 
aus diesem Wettkampf zeigte sie den 
zweitbesten Sprung mit einer Wertung 
von 14 Punkten. Insgesamt erreichte 
sie den 7. Platz in ihrem Wettkampf. 
Im Wettkampf P4-P8, jahrgangsoffen, 
zeigten vier Turnerinnen von Inekes 
Gruppe ihr Können. Nina Kisielewski 
erturnte sich den 16. Platz in diesem 
Wettkampf und Mira Jansen wurde 10. in 
der Gesamtwertung. Maja Urban erhielt 
eine tolle 14.25 Punkte-Wertung für ihren 
Sprung und wurde insgesamt 4.. Olivia 
von Sartori zeigte die beste Barrenübung in 
ihrem Wettkampf, den drittbesten Sprung 

und ebenfalls die drittbeste Bodenübung. 
Mit dieser Leistung sicherte sie sich den 
Sieg in ihrem Wettkampf. Trainerin Ineke 
und ihre Turnerinnen freuten sich sehr 
über das Erreichte.
Am Wettkampf teilnehmen konnten 
die Mädels auch nur, da wir wieder 
dank Madeleine Nauheim und unserer 
Abteilungsleiterin Andrea Janz zwei 
Kampfrichter stellen konnten. Vielen 
Dank dafür!
Nach den tollen Ergebnissen unserer 
beiden Turngruppen bei den Gaueinzel-
Rahmen-Wettkämpfen bleibt noch zu 
berichten, dass nun die Vorbereitungen 
für einen Kürpunkteturn-Wettkampf 
laufen, der in unserer eigenen TG-Halle 
stattfindet. Und im Herbst wird dann bei 
den Mannschafts-Rahmen-Wettkämpfen 
gestartet. Darüber berichten wir dann im 
nächsten TG-Report.
Nadine Natz, Ilka Thorwarth, 
Andrea Janz

Das erfolgreiche Team der TG Camberg bei den Gaueinzel-Rahmen-Wettkämpfen:

vordere Reihe v.l.n.r.: Sophie Baumfalk, Elisabeth Kramp; mittlere Reihe v.l.n.r.: Maja 
Urban, Mira Jansen, Anne Baumfalk, Alina Jantz, Kampfrichterin Andrea Janz; hintere 
Reihe v.l.n.r.: Kampfrichterin Madeleine Nauheim, Trainerin Ineke Bode, Nina Kisielewski, 
Olivia von Sartori, Lena Hermelink, Franziska Haubrich, Marie Kabisch, Emily Puznowski 
und Trainerin Nadine Natz.
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Nun sind wir schon über ein Jahr mit 
der Leistungsriege 40+ am Trainieren. 
Zwar nur einmal im Monat, aber wenn wir 
uns treffen ist es wie „damals“, als wir 
noch dreimal pro Woche trainiert haben. 
Wir haben auch wirklich regelmäßig 
trainiert. Nur einmal haben wir das 
Training mangels Teilnehmerinnen leider 
abgesagt. Zu erwähnen ist übrigens, dass 
auch jüngere Turnerinnen als 40+ mit 
dabei sind. Also nicht vom Gruppen-
namen „Leistungsriege 40+“ „abschrecken“ 
lassen. Einfach mal im Training vorbei-
schauen! Wir trainieren immer mit etwa 
5 bis 10 Turnerinnen und immer wieder 
kommen „neue“, „alte“ Turnerinnen dazu, 
was uns natürlich sehr freut.

Letztens hat sogar eine Turnerin mit-
trainiert, die inzwischen knapp über 
60 Jahre alt ist und man hätte meinen 
können, sie hätte nie mit dem Turnen 
aufgehört.

Eine unserer Turnerinnen, die regelmäßig 
„dabei“ ist, hat sich im Januar schwer 
verletzt (nicht beim Turnen!) und kommt 
trotzdem ins Training, um sich gut mit 
uns aufzuwärmen, ihre Krankengymnastik 
zu machen und soweit mitzutrainieren wie 
es eben geht. Außerdem macht ja nicht 
nur das Training Spaß, sondern erst recht 
die Geselligkeit und das Erzählen und 
Lachen über alte Zeiten.

Im April- und Mai-Training hatten wir 
sogar einen interessanten Gast im Training 
dabei: Jenny, eine Artistin, die ca. sechs 
Wochen zwischen ihren Engagements 
fast täglich in der TG-Halle trainiert hat. 
Sie hat für kommende Shows auf dem 
Traumschiff am hängenden Reifen und 

an langen Tüchern, die von der Decke 
hängen, ihre Kunststücke trainiert, was 
uns sehr beeindruckt und gefallen hat. 
Sie hat auch bei uns mitgeturnt (sie hatte 

Leistungsriege 40+

Artistin Jenny am Reifen

Gabi ist mutig und turnt in den Tüchern von
Artistin Jenny
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bereits als Kind geturnt) und hat alles 
wirklich super mitgemacht. Gabi von uns 
Turnerinnen hat sich auch einmal mutig 
an Jennys Tüchern ausprobiert.
Außerdem ist natürlich weiterhin „unsere“ 
Bruni immer da, um wie früher bei „ihren 
Mädchen“ zu sein, sie wie damals beim 
Turnen zu korrigieren und einfach nur 
nett zu plaudern und zu lachen, was sie ja 
so gut kann!

Und Rainer und Michael, deren Trainings-
zeit wir ja mitnutzen, freuen sich auch 
immer, wenn wir ein bisschen Leben in 
die Halle bringen.
In jedem Training machen wir übrigens 
auch ein „Beweisfoto“, wovon wir hier ein 
paar zeigen.
Unser nächster Turntermin ist Freitag, der 
8.7.2016 wie immer ab 19.30 Uhr in der 
TG-Halle.
Normalerweise trainieren wir am ersten 

Freitag im Monat bzw. nach 
Absprache. Also, kommt 
wieder zahlreich vorbei!
Auch ganz neue Gesichter 
sind bei unserem monat-
lichen Turnevent herzlich 
willkommen!
Andrea Janz
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Bad Camberg-Caspar-Hofmann-Platz 1
Tel. 06434/7666 - www.sport-insel.de

Wir bieten Ihnen am Bad Camberger Bahnhof folgende Leistungen:

GUTSCHEIN
 Ein leckeres Frühstück für 1 Person
wartet auf Sie! (ab einem Einkaufswert

von 50,- Euro in der Sport-Insel)

STEMPEL

Einfach Kassenbon
mitbringen, diesen
Gutschein im Bistro

 abstempeln
lassen und genießen!


